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     Nationalratswahl 2017
Der 15. Oktober 2017 wurde als Wahltag für die Nationalratswahl 2017 festgelegt.

Als Stichtag wurde der 25. Juli 2017 bestimmt.
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!Um die Wahlzeiten zu vereinfachen, wurde beschlossen, dass alle Wahlloka-
le einheitlich von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr für die Stimmabgabe geöffnet sind.   
Wahlkartenwähler können in jedem Wahllokal ihre Stimme abgegeben.

Wahlzeiten und Wahllokale

Weiterführende Informationen bezüglich Wahlberechtigung und Beantragung von 
Wahlkarten finden Sie auf Seite 4-5.

23. Sparkassen Ennsbrückenlauf
Samstag, 7.10.2017

11.30 Uhr:   Kinderläufe für Volksschulkinder
13.00 Uhr:   3000 m Lauf
13.30 Uhr:   12,5 km Hauptlauf
13.35 Uhr:   8 km mit Teamwertung (Team=3 Läufer/innen)
13.35 Uhr:   8 km Nordic Walking
Weitere Informationen finden Sie auf der Seite 42.

Sprengel 1
Gemeindeamt Ennsdorf
Amtshausstraße 5
7.00 Uhr - 13.00 Uhr

Sprengel 2
Volksschule Ennsdorf
Ziegelgasse 4b
7.00 Uhr - 13.00 Uhr

Sprengel 3
Gasthaus AF Treff, Windpassing
Mauthausner Straße 13
7.00 Uhr - 13.00 Uhr

Sprengel 4
Kinderhaus Ennsdorf
Sportplatzstraße 25
7.00 Uhr - 13.00 Uhr
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert.

Ein zumindest wettermäßig schö-
ner Sommer neigt sich seinem En-
de zu.  Ich hoffe, Sie hatten erhol-
same Ferien und konnten Ihren 
Urlaub trotz der ständigen Hor-
rormeldungen über Katastrophen 
oder Terrorakte genießen.

Infrastrukturmaßnahmen und 
Veranstaltungen

In der Gemeinde sind die Ar-
beiten natürlich weitergegangen. 
So wurde noch vor dem Sommer 
der Schandfleck des ehemaligen 
Paintball-Geländes geräumt. Hier 
laufen Verhandlungen über ei-
nen Ankauf, um Platz für einen 
gemeindeeigenen Übernahmeort 
für Grün- und Strauchschnitt zu 
schaffen. Zusätzliche Nutzungs-
möglichkeiten sollen noch disku-
tiert werden. 

Weitere Straßenbauarbeiten sind 
in der letzten Gemeinderatssit-
zung beschlossen worden und in 
der Fasangasse wurde die Stra-
ßenbeleuchtung installiert.

Verzögerungen gibt es leider beim 
Flächenwidmungsplan, da seitens 

      Ich bin für Sie da!

Vereinbaren Sie einen Termin!

T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E: buchberger@ennsdorf.gv.at
Amtshausstraße 5,
4482 Ennsdorf

Parteienverkehr:
MO-FR 07.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich DI 13.00 - 17.30 Uhr

Bürgermeister Alfred Buchberger

der Aufsichtsbehörde für einige 
wenige Änderungswünsche noch 
detailliertere Unterlagen angefor-
dert wurden.

Die Bauarbeiten bei der Umfah-
rung Pyburg-Windpassing gehen 
in die Endphase, während es zum 
Thema Donaubrücke leider noch 
keine Neuigkeiten gibt. Einzig die 
für nächstes Jahr geplante Total-
sperre soll angeblich vom Tisch 
sein und die Sanierung soll mit 
einseitigen Sperren bewältigt wer-
den. Leider erfahren auch wir als 
betroffene Gemeinden alles nur 
aus den Medien.

Die Vorbereitungen für den Rück-
bau der alten B123 laufen auf 
Hochtouren und werden am 27.9. 
mit der Bevölkerung diskutiert.

Bedanken möchte ich mich an die-
ser Stelle bei allen Vereinen und In-
stitutionen, die mit ihren Straßen-
festen oder anderen Sommerver-
anstaltungen Jahr für Jahr einen 
wichtigen Beitrag zu einem Mitei-
nander in der Gemeinde beitragen.

Der Ennsdorfer Ferienspaß war

wieder ein voller Erfolg. Danke an 
das gesamte Team unter der Lei-
tung von Gf. GR Monika Primetsho-
fer für die Vorbereitung und Durch-
führung der unzähligen Veranstal-
tungen, die für viele Kinder eine 
Bereicherung der Ferien waren.

K+ hat noch Programme einiger 
Kabarettstars am Spielplan, zu 
denen ich Sie ebenso herzlich ein-
laden möchte wie zu den traditio-
nellen Veranstaltungen wie Enns-
brückenlauf, Fit-Wandertag oder 
den Flohmarkt der Gewerbetrei-
benden sowie den Sammlermarkt.   

Ich wünsche Ihnen, liebe Ennsdor-
fer und Ennsdorferinnen einen gu-
ten Start in das letzte Jahresvier-
tel und freue mich auf viele Be-
gegnungen bei den diversen Ver-
anstaltungen.

Ihr

Im Rahmen eines Fest-
aktes der OÖ Journalisten-
akademie konnte Bürger-
meister Alfred Buchber-
ger mit dem OÖ-Landes-
hauptmann Mag. Thomas 
Stelzer einiges zum The-
ma „Donaubrücke Maut-
hausen“ besprechen. Lei-
der gibt es derzeit keine 
Einigung der Länder Ober- 
österreich und Nieder- 
österreich über den 
Standort der dringend 
notwendigen Brücke.

Aufgeschnappt
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Bürgermeister Alfred Buchberger

Abschied von Pater Martin
Am 3. September fand eine Abschiedsmesse statt

Unzählige Bürger und Bürge-
rinnen aus Enns und Ennsdorf 
nahmen am 3.9.2017 Abschied von 
Pater Martin, der wie in der letz-
ten Ausgabe von Ennsdorf aktuell 
berichtet, die Leitung des Fran-
ziskanerklosters in Lienz-St.Ma-
rien übernehmen wird.

Viele nutzten die Gelegenheit, 
sich von dem unglaublich be-
liebten Pfarrer und Menschen 
Martin Bichler persönlich zu ver-
abschieden. Auch die Bürgermei-
ster Franz Stefan Karlinger (Enns) 
und Alfred Buchberger (Ennsdorf) 
dankten Pater Martin für die jah-
relange Arbeit für die Menschen 
in unseren Gemeinden und den 
stets hervorragenden Kontakt, 
der zwischen der Pfarre und Ge-
meinden stets geherrscht hat. 

Goldenes Ehrenzeichen der Ge-
meinde Ennsdorf

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger hatte dann seitens der Ge-
meinde Ennsdorf noch eine spezi-
elle Überraschung für Pater Mar-
tin.

Im Namen des Gemeinderates 
durfte er ihm das goldene Ehren-
zeichen der Gemeinde Ennsdorf 
überreichen. Ein kurzfristiger 
Rundlaufbeschluss hat dies mög-
lich gemacht, was auch unter-
streicht, dass Pater Martin über 
alle Parteigrenzen hinweg ge-
schätzt wird.

Änderung von Hausnummern
Rasthausstraße wird neu nummeriert

Nachdem es in den letzten Jahren 
und Jahrzehnten zu vielen Neuan-
siedlungen in der Rasthausstraße 
gekommen ist, wurde die Vergabe 
von Hausnummern doch teilwei-
se unübersichtlich und nur mehr 
unter Beifügung von Buchstaben 
halbwegs verständlich.

Durch die derzeitigen und den zu 
erwartenden Neubauten ist eine 
sinnvolle Weiterführung gar nicht 
mehr möglich. 

Es wird 
daher in 
a b s e h -
b a r e r 
Zeit zu ei-
ner Neu-

Bild v.l.n.r.: Vizebürgermeister Walter Forstenlechner, Pater Martin und Bürgermei-
ster Alfred Buchberger bei der Überreichung des goldenen Ehrenzeichens.

Der Ennsdorfer Bürgermeister 
hat es sich nicht nehmen lassen, 
seinen Kuraufenthalt zu unter-

brechen und als Zeichen seiner 
Wertschätzung diese Ehrung per-
sönlich vorzunehmen.

Nummerierung kommen, wobei 
die Liegenschaftsbesitzer vorab 
schriftlich von der Gemeinde in-
formiert werden.
Das Auswechseln der Hausnum-
merntafeln erfolgt dabei natürlich 
auf Kosten der Gemeinde.

Rasthausstraße

1
Ennsdorf
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Nationalratswahl am 15. Oktober 2017
Nehmen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch!

Von der Bundesregierung wurde 
die Nationalratswahl 2017 ausge-
schrieben. Im Einvernehmen mit 
dem Hauptausschuss des Natio-
nalrates wurde als Wahltag der 
15. Oktober 2017 festgesetzt und 
als Stichtag wurde der der 25. Ju-
li 2017 bestimmt. Die letzte Natio-
nalratswahl fand am 29. Septem-
ber 2013 statt.

Wann findet die Nationalrats-
wahl statt?

Die Nationalratswahl findet am 
15. Oktober 2017 statt.  

Das österreichische Bundesge-
biet wird in 9 Landeswahlkreise 
eingeteilt, die wiederum in insge-
samt 39 Regionalwahlkreise un-
tergliedert sind. 

Wer ist wahlberechtigt?

Aktiv wahlberechtigt für die Teil-
nahme an einer Nationalratswahl 
sind Österreicher/innen, wenn sie 
am Stichtag in der Wählerevidenz 
der Gemeinde eingetragen sind 
und spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet haben.

Zusätzlich sind Auslandsöster-
reicher/innen wahlberechtigt, 
die bis zum Ende des Einsichts-
zeitraumes für die Auflegung der 
Wählerverzeichnisse am 24. Au-
gust 2017 einen Antrag auf Auf-
nahme in die Wählerevidenz ge-
stellt haben und somit ins Wähler-
verzeichnis eingetragen wurden 
(diese Personen müssen eben-

falls spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet haben).

Wer wird gewählt?

Es werden ausschließlich Par-
teien und deren Vertreter für den 
Nationalrat gewählt. Die 183 Ab-
geordneten werden indirekt über 
die Parteiliste gewählt und für je-
den Regionalwahlkreis gibt es ei-
gene Stimmzettel.

Eine Wahlpflicht besteht nicht.

Wie wird gewählt?

Der/Die Wähler/in hat die Mög-
lichkeit, durch Vergabe einer Vor-
zugsstimme (Eintragung des Na-
mens/der Reihungsnummer auf 
der Bundesparteiliste und/oder 
Eintragung des Namens/der Rei-
hungsnummer auf der Landes-
parteiliste der gewählten Par-
tei bzw. Ankreuzen des Namens 
auf der Ebene des Regionalwahl-
kreises) eine Umreihung zu be-
wirken.

Rechtsquelle

Bei der Wahldurchführung ist die 
Rechtsvorschrift „Nationalrats-
Wahlordnung 1992“ anzuwenden. 

Hinweis

Auch bei amtsbekannten Per-
sonen ist die Vorlage eines amt-
lichen Lichtbildausweises für di-
verse Beantragungen (zB Wahl-
kartenantrag) notwendig.

      Zivilschutz Probealarm am 
07.10.2017
Am Samstag, 07. Oktober 2017 
findet in ganz Österreich zwischen 
12:00 und 13.00 Uhr der Zivil-
schutzprobealarm statt. Um die 
Bevölkerung mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleich-
zeitig die Funktion der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von 
der Bundeswarnzentrale der Pro-
bealarm durchgeführt.

Sirenenprobe: 15 Sekunden
Warnung: 3 Minuten gleich 
bleibender Dauerton
Alarm: 1 Minute auf- und ab-
schwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute gleich-
bleibender Dauerton

      NÖ Heckentag am 11.11.2017
Die Sträucher und Bäume können 
seit 1. September per Fax bzw. 
Post mittels Bestellschein (Be-
stellscheine unter 02952/4344-
830 anfordern) oder ganz einfach 
über das Internet im Heckenshop 
unter www.heckentag.at bestellt 
werden. 

      Trinkwasserbefund
Bei der am 22.03.2017 vom Insti-
tut für Wasseraufbereitung, Ab-
wasserreinigung und -forschung 
durchgeführten Überprüfung der 
Ortswasserleitung wurde ein Nit-
ratgehalt von 23,6 mg/l und eine 
Gesamthärte von 18,7 °dH in un-
serem Trinkwasser festgestellt.
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2017
Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere

Bezüglich der Nationalratswahl 
2017 wird seitens der Gemeinde 
eine „Amtliche Wahlinformation - 
Nationalratswahl 2017“ versendet. 
Achten Sie bitte bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl bun-
desweit an Haushalte verschickt 
wird, besonders auf unsere Mittei-
lung (siehe Abbildung).

Diese Wahlinformation ist mit Ih-
rem Namen personalisiert und be-
inhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet, einen schriftlichen Wahl-
kartenantrag mit Rücksendeku-
vert sowie einen Strich-Code für 
die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst. Beim Wahlgang am 
15. Oktober 2017 bringen Sie bit-
te den mittleren personalisierten 
Abschnitt in das Wahllokal mit. 

Sie können am Wahltag nicht im 
Wahllokal erscheinen?

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten ei-
ne Wahlkarte für die Briefwahl.

Dazu gibt es drei Möglichkeiten:
> persönlich in der Gemeinde,
> schriftlich mit der personalisier-
ten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert
> oder elektronisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code auf un-
serer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtlichen Wahlinformati-
on“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkar-
te beantragen.

Weitere wichtige Informationen

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bit-
te möglichst frühzeitig!
Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden.
Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 11. Oktober 2017.
Je nach Antragsart erfolgt die Zu-
stellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse.
Die Wahlkarte muss spätestens am 
15. Oktober 2017, 17.00 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen.
Sie haben die Möglichkeit, die Wahl-
karte am Wahltag bei jedem geöff-
neten Wahllokal, das Wahlkarten 
entgegennimmt, abzugeben.

Wahllokale und Wahlzeiten für 
die Nationalratswahl 2017:

   Sprengel 1
Gemeindeamt
Amtshausstraße 5
7.00 - 13.00 Uhr

  Sprengel 2
Volksschule
Ziegelgasse 4b
7.00 - 13.00 Uhr

   Sprengel 3
Gasthaus AF Treff, Windpassing
Mauthausner Straße 13
7.00 - 13.00 Uhr

  Sprengel 4
Kinderhaus Ennsdorf
Sportplatzstraße 25
7.00 - 13.00 Uhr
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Mütterrunde, Mutterbe-
ratung & Spielgruppe
Mütterrunde 

Alle Mütter mit Babys oder Klein-
kindern werden herzlich zum ge-
mütlichen Tratsch bei Kaffee und 
Kuchen eingeladen. 
Für die Kleinen steht ein großer 
Raum mit vielen tollen Spielsa-
chen zur Verfügung.

Die Mütterrunde findet grund-
sätzlich jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat zwischen 09.00 – 
11.00 Uhr statt. Nachstehend fin-
den Sie die genaueren Termine:

14. September 2017
28. September 2017

12. Oktober 2017
9. November 2017

23. November 2017
14. Dezember 2017
28. Dezember 2017

Mutterberatung

Das Leben mit Kleinkindern bringt 
Ihnen viel Freude - ist aber auch 
anspruchsvoll. Vielleicht fühlen Sie 
sich in Ihrer Rolle noch unsicher 
oder suchen fachlichen Rat, Erfah-
rungsaustausch oder Kontakt.

Frau Dr. Wokatsch-Ratzberger 
und eine Krankenschwester ste-
hen für alle Fragen der Entwick-
lung, Ernährung, Pflege sowie der 
Vorbeugung von Krankheiten ko-
stenlos zur Verfügung.

Die Mutterberatung findet grund-
sätzlich jeden 1. Montag im Monat 
zwischen 15.00 – 16.00 Uhr statt. 

An Feiertagen findet die Mutterbe-
ratung am darauffolgenden Mon-
tag statt.

Mütternachmittag am Gemeindeamt
Mütter wurden mit ihren Neugeborenen zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Alfred Buchberger, Adna Softic mit Tochter Ema, Petra 
Großsteiner mit Sohn Fabio, Carina Lang mit Tochter Lena und Tochter Sara, Bettina 
Ruckensteiner mit Sohn Finn und Tochter Sarah und Bettina Haunschmid.

Nachstehend finden Sie die ge-
nauen Termine für die Mutterbe-
ratung:

2. Oktober 2017
6. November 2017
4. Dezember 2017

Spielgruppe „Wichtel“

Die Spielgruppe wird vom Bunten 
Kreis Enns veranstaltet und ist für 
Kinder von 1 bis 2 Jahren in Beglei-

tung geeignet.
8 x Mittwoch, 20.9.17 - 15.11.17
9 x Mittwoch, 29.11.17 - 7.2.18
jeweils von 9:00 - 11:30 Uhr
Beitrag: € 54,- (€ 46,- für Ver-
einsmitglieder) für 8 Vormittage
€ 60,- (€ 52,- für Vereinsmitglie-
der) für 9 Vormittage
Elternbildungsgutscheine können 
eingelöst werden.
Anmeldung erforderlich:
07223/81700, www.bunterkreis.at

Alle Termine finden im Amtsnebengebäude der Gemeinde statt.

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger lud am 6.6.2017 die frisch ge-
backenen Mütter mit ihren klei-
nen Schützlingen zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen ins Gemeindeamt ein. 

Bettina Haunschmid von der Spar-
kasse Ennsdorf, Christine Salfer 
von der Volksbank Ennsdorf und 
Bernhard Pfoser von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ennsdorf nah-
men auch an diesem Treffen teil.

Geschenke & Gutscheine
Von der Gemeinde Ennsdorf wur-
de der „Ennsdorf-Rucksack“, wel-
cher mit verschiedensten prak-
tischen Utensilien zur Versorgung 
der Neugeborenen gefüllt ist,  
überreicht.

Weiters wurden eine persönliche 
Babymappe, ein Rauchmelder 
und viele weitere Gutscheine an 
die stolzen Mütter und ihre Babys 
übergeben.
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Umfahrung Windpassing: Frühere Fertigstellung!
Die Umfahrung soll bereits im Oktober freigegeben werden

Info-Veranstaltung 
Rückbau Mauthausner Straße

Am Mittwoch, den 27. September 
2017, laden die Gemeinden Enns-
dorf und St. Pantaleon-Erla zu ei-
ner gemeinsamen Informations- 
und Diskussionsveranstaltung 
zum Thema „Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung in den Orts-
gebieten von Windpassing und 
Pyburg nach Fertigstellung der 
Umfahrung“ ein.

Ort: Gewäxhaus Ennsdorf, Be-
ginn: 19.00 Uhr

Nach vielen Gesprächen mit Ver-
kehrsexperten und innerhalb der 
in den Gemeinden zuständigen 
Gremien wird mit der betroffenen 
Bevölkerung über machbare Lö-
sungen für eine nachhaltige Ver-
kehrsberuhigung diskutiert, um 
nach Übernahme der alten B123 
in das jeweilige Gemeindeeigen-
tum rasch mit der Umsetzung be-
ginnen zu können.

Die Bauarbeiten für die Umfah-
rung Pyburg-Windpassing befin-
den sich in der finalen Phase.

Ende August wurde der Kreisver-
kehr bei Windpassing an die B123 
angebunden. Die Baufirma Bern-
egger schob extra Nachtstunden 
ein und arbeitete auch am Wo-
chenende, um die damit erforder-
liche Totalsperre der Verbindung 
zwischen Ennsdorf und Windpas-
sing so kurz wie möglich zu halten.  

Auch der neue Begleitweg ent-
lang der Umfahrungsstraße, der 
auch als Radweg dient,  ist seit 
den Sommermonaten asphaltiert 
und befahrbar.

Die neue Radwegrampe beim 
Kreisverkehr vor der Donaubrü-
cke sorgt zudem für ein gefahr-
loses Passieren der Brücke auf 
niederösterreichischer Seite. 

Verkehrsfreigabe im Oktober

Aufgrund des guten Baufort-
schritts soll die Umfahrung be-
reits im Oktober für den Verkehr 
freigegeben werden.

Damit beginnt für die Bewohner 
von Pyburg und Windpassing ei-
ne neue Zeitrechnung. Die lang 
ersehnte Umfahrung bringt mehr 
Sicherheit, mehr Ruhe und weni-
ger Staub für die Anrainer. 

Bild: Ende August wurde die B123 beim Ortsanfang Windpassing an den neuen 
Kreisverkehr angebunden.

Bild: Der neue Begleitweg ist bereits be-
fahrbar.
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Billa eröffnet in Ennsdorf
Eröffnung für 24.10.2017 geplant

Auch wenn so manche an der Re-
alisierung gezweifelt haben, wird 
der Billa-Markt in Ennsdorf dem-
nächst seine Pforten öffnen.

Es hat wohl durch die Verzöge-
rung bei der Umfahrungs-Bau-
stelle einen späteren Baubeginn 
als geplant gegeben, dafür er-
folgte die Umsetzung sehr rasch.

Laut ersten Informationen soll 
am 24. Oktober 2017 die inoffizi-
elle Eröffnung stattfinden.

Mit der Freigabe der Umfah-
rung und der Eröffnung des Billa-
Marktes sind somit wieder zwei 
große Anliegen der Bevölkerung 
umgesetzt worden.

Stellenausschreibung 
Billa sucht Mitarbeiter

Für die neue Billa-Filiale in Wind-
passing werden vom Rewe-Kon-
zern noch Mitarbeiter gesucht.

Interessierte Personen können 
sich unter folgender Homepage 
über freie Stellen informieren:

www.rewe-group.at /Karriere/Jobboerse/
Jobb_rse/rg_JobFairSearch.aspx

Auf dieser Homepage sind alle 
freien Stellen des Rewe-Konzerns 
aufgelistet, d.h. auch für die Fir-
men Penny, Merkur, Bipa usw.

Die Bewerbungsunterlagen kön-
nen direkt über eine Online-Platt-
form hochgeladen werden.

Job-Börse 
www.ennsdorf.gv.at

Besuchen Sie unsere Homepage 
www.ennsdorf.gv.at und informieren 
Sie sich über aktuelle Job-Ange-
bote in unserer Gemeinde und in 
der Region.

Die Job-Börse ist direkt über das 
Startseitenmenü auf der linken 
Seite aufrufbar. 

Auf dieser Seite sind nicht nur 
Stellenangebote ersichtlich. Hier 
finden Sie auch weitere Links, die 
Ihnen bei ihrer Job-Suche bzw. für 
ihren Bildungsweg nützlich sein 
könnten, wie z.B. Portal der Ar-
beiterkammer, AMS, Help.gv.at, 
Bildungsberatung, Bildungs- 
angebote usw.
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Stellenausschreibung der Gemeinde Ennsdorf
Lehrstelle für den Lehrberuf „Verwaltungsassistent/in“ 

Bei der Gemeinde Ennsdorf ge-
langt ab sofort eine Lehrstelle für 
den Lehrberuf „Verwaltungsassi-
stent/in“ in der Hoheitsverwaltung 
zur Besetzung. Das Stundenaus-
maß beträgt 40 Stunden pro Woche.

Für diesen Posten sind folgende 
Anstellungserfordernisse zu er-
bringen:
1.) Gute Schul- und Allgemeinbil-
dung sowie gute EDV-Kenntnisse
2.) Freundliches, gepflegtes Auftre-
ten sowie hohe Motivation
3.) Ausdrucks- und Kommunikati-
onsfähigkeit
4.) Einwandfreies Vorleben

Die Anstellung und Entlohnung er-
folgt nach den Bestimmungen des 

Kol lek t i v ver-
trages für Lehr-
linge im Lehr-
beruf Verwal-
tungsassistent/
Verwaltungsas-
sistentin.
Die Übernahme in ein unbefristetes 
Dienstverhältnis nach Abschluss 
der Lehrzeit wird nicht garantiert.

Bewerbungen sind am Gemein-
deamt Ennsdorf, 4482 Ennsdorf, 
Amtshausstraße 5, unter An-
schluss folgender Unterlagen ein-
zubringen:
1.) Bewerbungsschreiben inkl. 
handgeschriebenem Lebenslauf
2.) Zeugnisse
3.) Geburtsurkunde

4.) Nachweis über die Staatsange-
hörigkeit
5.) Ärztliches Attest – kann nachge-
reicht werden
6.) Strafregisterbescheinigung – 
kann nachgereicht werden
Wir freuen uns auf deine Bewer-
bung!

Stellenausschreibung
Doka GmbH sucht Mitarbeiter
Doka GmbH sucht Maschinenbe-
diener Roboterschweißen (m/w) für 
Standort Amstetten & St. Martin.
Voraussetzung: Bereitschaft für 
Schichtbetrieb. Oder starte deine 
Lehre ab 01.09.2017 im Bereich Me-
talltechnik – Schweißtechnik.
Details: www.doka.com
Kontakt: 07472/605-1824.
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Sportliches Ennsdorf
Gemeinde erzielt gute Ergebnisse

Am 17.9.2017 ging die erstmals 
ausgetragene NÖ Challenge (En-
nsdorf aktuell berichtete) zu Ende 
und unsere Gemeinde schnitt da-
bei hervorragend ab.

Das endgültige Ergebnis stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest, aber die bewegungsfreu-
digen Ennsdorfer und Ennsdorfe-
rinnen sorgten für ein tolles Er-
gebnis.

Mit Stand 3.9.2017 gab es fol-
genden Zwischenstand:

Gesamtwertung aller teilneh-
menden Gemeinden: Platz 28

Gemeinden zwischen 2501 und 
5000 Einwohner: Platz 5

Ennsdorfer Rangliste:
1. Eitelhuber mit 243 Stunden
2. Otto Lang mit 202 Stunden
3. Daniela Dolzer mit 127 Stunden

Schuldnerberatung
Kompetent und kostenfrei

Seit über 25 Jahren finden Rat-
suchende in  der staatlich aner-
kannten NÖ Schuldnerberatung 
kostenlose und professionelle 
Beratung. Die Berater versuchen, 
innerhalb eines überschaubaren 
Zeitraumes, sowie im Rahmen 
der Möglichkeiten, eine umfas-
sende und dauerhafte Sanierung 
der wirtschaftlichen und sozialen 
Situation zu erreichen.
Die kostenlose Beratung wird am 
Stadtamt St. Valentin (Amtsne-
bengebäude, Office 2) angeboten. 
(telefoischer Voranmeldung not-
wendig, Tel.: 07472/ 67138)

Bild: Einige Sportler/innen aus Ennsdorf.
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GOLD in Norwegen 
„The FREAKS“ gewannen Gold bei der Showweltmeisterschaft in Norwegen.

Es war der bisher größte Er-
folg in der Vereinsgeschichte. 
Zum ersten Mal nahm das Akro-
batik-Showteam „The FREAKS“ 
vom Turnverein St. Valentin bei 
der Weltmeisterschaft für Show-
gruppen teil, bei der 5 Tage lang 
insgesamt 88 Gruppen mit über 
2000 Teilnehmern aus 5 Konti-
nenten, gegeneinander antraten 
und von einer fachkundigen Jury 
mit Bronze, Silber oder Gold be-
wertet wurden. 

Gold für „The Freaks“

In der am stärksten besetzten der 
vier ausgetragenen Contest-Ka-
tegorien wurden „The FREAKS“ 
mit Gold ausgezeichnet. „Ein Rie-
senerfolg, auf den lange und in-
tensiv hingearbeitet wurde.“, so 
Teamchef O.C. Ono. „Bis zur letz-
ten Sekunde wurde gezittert und 
gehofft, dass die Show bei der Ju-
ry hohe Anerkennung findet. Er-
freulicherweise waren alle be-
geistert. Trotz der schwierigen 
Elemente wurden vor allem Si-
cherheit, Teamwork, Ausdruck 
und die Dramaturgie gelobt.“
Die 14 besten Teams, die bei der 
ersten Performance mit Gold 

ausgezeichnet wurden, durften 
schließlich bei der Finalgala an-
treten, aus welcher am Ende der 
Weltmeister gekürt wurde. Dies-
mal wurde die griechische Groß-
turngruppe „The Wolves The 
Moon“ zum Gesamtsieger gekürt. 

„Wir haben zwar die Weltmeister-
Trophäe nicht gewonnen, aber wir 
fühlen uns trotzdem wie die größ-
ten Sieger auf Erden. Im richtigen 
Moment wurde alles abgerufen, 
woran in den letzten Jahren hart 
gearbeitet wurde. Es war die be-
ste Performance unserer Lauf-
bahn. Wir haben von zahlreichen 
Teams, Trainern und besonders 

Hilfswerk sucht Tagesmütter/-väter in St.Valentin und Umgebung
Selbstständiges Arbeiten und 
Verdienstmöglichkeiten Zuhau-
se, eine spannende pädagogische 
Aufgabe und die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf sprechen für 
die Tätigkeit als Tagesmutter/-va-
ter. Tagesmütter und -väter sind 
beim Familien- und Beratungs-
zentrum Amstettten willkom-
men. „Die Nachfrage nach quali-

fizierten Tageseltern ist groß. Wir 
freuen uns daher über Verstär-
kung für unser Team“, sagt Chri-
stine Kammerhofer, Fachberate-
rin für Tagesmütter und -väter im 
Familien- und Beratungszentrum  
Amstetten.

Die notwendige Aus- und Weiter-
bildung erhält man beim NÖ Hilfs-

werk. Die Ausbildung ist modular 
aufgebaut, enthält theoretische/
praktische Einheiten. Teile davon 
können als Basis für weitere Aus-
bildungen im pädagogischen Be-
reich genutzt werden. Der näch-
ste Lehrgang startet am 28.9.2017 
in St. Pölten.
Nähere Informationen: Frau Kam-
merhofer, Tel. 0676/878733906

von der Jury, großartige Rück-
meldungen bekommen. Sogar 
der Präsident des Welt-Turnver-
bandes sprach nach der Siegereh-
rung ein Kompliment für die Per-
formance aus. Und das Wichtigste, 
wir sind als Team noch enger zu-
sammengewachsen und beflügelt 
auf viele weitere unvergesslichen 
Momente hinzuarbeiten. Dieser 
Erfolg ist der Startschuss für eine 
großartige Zukunft.“

Die Gemeinde Ennsdorf gratu-
liert herzlich zur goldenen Aus-
zeichnung und ist besonders 
stolz, da 5 Vereinsmitglieder aus 
Ennsdorf kommen.

Bild: „The Freaks“ gewannen Gold für Österreich.
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Impfen geht uns alle an
„Impfbus“ tourt durch NÖ

Die NÖ Sanitätsdirektion verwirk-
licht derzeit eine Informations-
kampagne zum Thema „Impfen“.

Es wird ein „Impfbus“ quer durch 
Niederösterreich touren, der am 
13.09.2017 Halt am Amstettner 
Hauptplatz (in der Fußgängerzo-
ne) macht.

Der Service des Busses steht an 
diesem Tag von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr zur Verfügung.

Gratis, aber nicht umsonst

All jene, die ihren Impfpass mit-
bringen, können eine allgemei-
ne, objektive, individuelle und vor 
allem kostenlose Impfberatung 
erhalten. Eine besondere Ziel-
gruppe sind junge Eltern und Se-
nioren. Zum einen bietet es indi-
viduellen Schutz vor gefährlichen 
Infektionskrankheiten, zum an-
deren können diese durch hohe 
Durchimpfungsraten sogar aus-
gerottet werden.

Unabhängige Beratung

Zu betonen ist, dass der Impfbus 
in keinerlei Verbindung zur Phar-
maindustrie steht. Die Beratung 
richtet sich nur nach medizinisch-
wissenschaftlichen Erkenntnis-
sen nach dem vom Bundesmi-
nisterium für Gesundheit und 
Frauen herausgegebenen Impf-
plan. Ziel ist, durch objektive In-
formation mündigen Bürgern die 
Entscheidung für oder gegen eine 
Impfung zu erleichtern.

Gesundheitszentrum Enns
Aufklärungen zum Gesundheitszentrum

Da es seit der Inbetriebnahme des 
Gesundheitszentrums in Enns im-
mer wieder zu unterschiedlichen 
Aussagen und Informationen über 
die angebotenen Dienstleistungen 
gegeben hat, wurde Geschäftsfüh-
rer Wolfgang Gruber kontaktiert 
und um Klarstellung gebeten. 

Laut Wolfgang Gruber gibt es im 
GHZ Enns im 1. Stock die einge-
mieteten Fachärzte, die grund-
sätzlich für jeden Patienten zu-
gänglich sind. Dies gilt auch für 
die dort tätigen Physiothera-
peuten. Die im Erdgeschoß täti-
gen Ennser Hausärzte – Dr. Silke 
Eichner, Dr. Wolfgang Hockl, Dr. 
Hubert Leutgöb, Dr. Rita Schneit-

ler, Dr. Sarah Sonne-Schneider-
bauer und Dr. Katharina Wink-
ler – sind samt ihren Teams aus-
schließlich für Ennser Patienten, 
also Ennser Gemeindebürger, zu-
ständig. Die Praxen waren durch 
viele auswärtige Patienten abso-
lut überlastet und daher musste 
die Beschränkung auf Ennser Ge-
meindebürger getroffen werden. 

Im Telefonat des Bürgermeisters 
mit Geschäftsführer Gruber teilte 
dieser noch mit, dass jedoch Per-
sonen, die bereits vor Errichtung 
des Primärversorgungszentrum 
Patienten bei den jeweiligen Hau-
särzten waren, weiterhin behan-
delt werden.      

Bild: Das Gesundheitszentrum ©HaasArchitektur/Szabados

Die Winterzeit (oft als „Mitteleu-
ropäische Zeit“ oder  „Normal-
zeit“ bekannt) beginnt am Sonn-
tag, den 29. Oktober 2017, um 3.00 
Uhr nachts.

Das bedeutet, dass die Uhren von 
3.00 Uhr Sommerzeit auf 2.00 Uhr 

Achtung Winterzeit
Am 29.10. Uhren umstellen

Winterzeit zu-
rückzustellen 
sind. Durch 
das Zurück-
drehen ver-
längert sich 
die Nacht um 
eine Stunde.
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Spende für Sozialfonds
Vom Reinerlös des Kinderfaschings wurden € 150,- gespendet

Der Reinerlös vom Kinderfa-
sching der SPÖ Ennsdorf wurde 
heuer wieder zur Gänze gespen-
det. 

Der Sozialfonds konnte eine Über-
weisung von € 150,- verzeich-
nen und € 300,- kamen den Cli-
niclowns Steyr zugute.

Unbürokratische Hilfe für Men-
schen in Not

Der Sozialfonds wurde im Okto-
ber 2008 auf Initiative von Bürger-
meister Alfred Buchberger und 
Sparkassendirektor Erwin Vogl-
sam gegründet.

Der Fonds ermöglicht es, in Not 
geratene Ennsdorfer Mitbürge-
rInnen unbürokratisch und rasch 
zu unterstützen.

Jeder Beitrag, egal wie hoch die-
ser ist, ist eine Unterstützung zu 
einem sozialen Ennsdorf.

Spende Reinerlös
Kinderfasching
für Sozialfonds

Bild: Geschf. GR Sieglinde Buchberger und Geschf. GR Monika Primetshofer über-
reichten Bürgermeister Alfred Buchberger einen Scheck in der Höhe von € 150,- für 
den Sozialfonds.

ab 08. Oktober 2017 Wildspezialitäten genießen
...anschließend Ganslessen!

Gasthof Stöckler/Familie Spitzer - 4482 Ennsdorf - Wiener Str. 5
Tel.: 07223/82600 - office@gasthof-stoeckler.at - www.gasthof-stoeckler.at

Sollten auch Sie eine Spende an 
den Sozialfonds tätigen wollen, 
finden Sie hier die Bankverbin-
dung für eine Überweisung:

Sozialfonds Ennsdorf
IBAN:	 AT64 2032 0325 0426 0012
BIC:	 ASPKAT2LXXX
Vielen Dank für Ihren Beitrag!
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Herr Ernst 
R o z a n e k , 
S tr auchgas-
se 5/1, feierte 
am 20.06.2017 
seinen 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeinde herzlich zum Geburtstag.

Frau Cäcilia 
Gruber, Enns-
weg 6/1, feiert 
am 26.06.2017 
ihren 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger, Gf. GR Sieglin-
de Buchberger, Gf. GR Monika Primetshofer und 
Vizebürgermeister Walter Forstenlechner über-
brachten die Glückwünsche der Gemeinde.

Die Ehegatten 
Karl und Sil-
via Irene Schöl-
ler, Steingasse 
21/2, feierten 
am 30.03.2017 
das Fest der 
goldenen Hoch-
zeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Frau Ludmil-
la Fillaus, Föh-
renweg 2/1, 
feierte am 
19.06.2017 ih-
ren 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Herr Karl 
Hahn, Am-
selgasse 7/1, 
feierte am 
02.07.2017 sei-
nen 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung. Gerhard Moser 
und Theresia Pirafellner überbrachten die Glück-
wünsche des Pensionistenverbandes.

Die Ehegat-
ten Franziska 
und Josef Wil-
helm, Maut-
hausner Straße 
56, feierten am 
20.05.2017 ihre 
Goldhochzeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte 
herzlich zum Hochzeitsjubiläum.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Die Ehegatten 
Cäcilia und 
Walter Plö-
derl, Steingas-
se 7, feierten 
am 10.08.2017 
das Fest der 
Diamanthoch-
zeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierten im 
Namen der Gemeinde herzlich zum seltenen Jubi-
läum.

Frau Maria 
Feigl s tor fer, 
Westbahnstra-
ße 6, feierte 
am 28.07.2017 
ihren 90. Ge-
burtstag. 

Vizebürgermeister Walter Forstenlechner und Gf. 
GR Sieglinde Buchberger gratulierten im Namen 
der Gemeinde.

Peterleitner Mela-
nie Lisa, Ahornweg 8, 
hat ihr Studium an der 
Pädagogischen Hoch-
schule Oberösterrei-
ch erfolgreich abge-
schlossen und ist nun-
mehr Bachelor of Edu-
cation (BEd).

Die Gemeinde gratu-
liert!
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Lappi Sabine Franziska, Bäcker-
straße 15/2, am 31.05.2017 ver-
storben.
Mirk Hedwig, Rasthausstraße 
19/2, am 01.07.2017 verstorben.
Pichler Karl, Gartenstraße 5, am 
31.08.2017 verstorben.

Die Jüngsten
Herzlichen Glückwunsch!

Sterbefälle
Wir trauern um unsere Gemein-
debürger!

Harrer Jasmina
Amselgasse 2/1, am 21.05.2017
Fragner Tobias
Dorfstraße 6/3/4, am 05.06.2017
Erkol Yusuf
Bäckerstraße 29/2, am 04.07.2017
Haumer Jakob
Leitenweg 18/2, am 13.07.2017
Bruckmüller Leandro
Eulenstraße 37/3, am 18.07.2017
Molnár Lara Zoe
Dorfstraße 8/11, am 21.07.2017
Buchinger Julian
Raaderstraße 13/2, am 25.07.2017
Steckbauer Marco
Eulenstraße 16/1, am 02.08.2017
Ebersteiner Fynn Simon
Kieferweg 8/1, am 26.08.2017
Dorfmayr Leona Aurelia
Eulenstraße 9/5, am 27.08.2017

Hinweis: Die Geburtstagsjubiläen werden 
mit Hilfe eines Datenverarbeitungssystems 
ermittelt. Sollte Ihr Geburtstag nicht in der  
Liste aufscheinen, ist dies auf technische 
Ursachen zurückzuführen.

Wir gratulieren!
Alles Gute zum Geburtstag!

70. Geburtstag
Singer Rudolf Wilhelm, Wiener 
Straße 38a/Stg. 3/1, 02.10.
Meier Anita, Ziegelgasse 7/1, 15.10.
Meier Anna, KGV Falkenweg 1a, 
11.11.
Tischler Josef, Finkengasse 15/1, 
17.11.
Hinterberger Gertrude Ilse, Kies-
gasse 8, 30.11.
Jessenitschnig Gerlinde, Kieferweg 
1/1, 01.12.
Simic Elfriede, Ahornweg 10, 03.12.
Wirbel Bernhard, Kieferweg 8/2, 
08.12.
Hinterberger Karl, Kiesgasse 8, 
13.12.
Gercek Dervis, Schulstraße 7/6, 
22.12.
Bloier Margarethe Josefine, Raa-
derstraße 19, 26.12.

75. Geburtstag
Hametner Elisabeth, Wiener Straße 
20/1, 27.10.
Schaurhofer Rosina, Eschenweg 
5/2, 02.12.
Ing. Slanina Günter Paul, Steingas-
se 15, 05.12.
König Hermine, Lagerhausstraße 
12, 06.12.
Kaiselgruber Friedberta, Linden-
weg 3/1, 09.12.

80. Geburtstag
Voglsam Bartholomaeus, Ziegel-
gasse 2/2, 08.10.

Schrenk Stefanie, Rosengasse 6, 
20.10.
Häntschel Karl, Westbahnstraße 
12/1, 27.11.
Auer Herbert, Strauchgasse 8/1, 
28.11.

85. Geburtstag
Holzmann Walter, Ennsweg 14, 
08.10.
Siegl Philipp, Dorfstraße 24, 09.10.
Weingartner Gertrude, Amtshaus-
straße 6/Top 11, 02.11.

86. Geburtstag
Ritzlmayr Liselotte, Steingasse 5, 
18.12.

87. Geburtstag
Kastner Josef, Ahornweg 6, 15.12.

89. Geburtstag
Pölzl Maria, Westbahnstraße 7, 
30.10.
Dipl.Ing. Hirmann Gerhard, 
Strauchgasse 4, 01.10.

90. Geburtstag
Wahl Rosina, Bäckerstraße 19/1, 
22.10.

91. Geburtstag
Steinbauer Caecilia, Mauthausner 
Straße 8/1, 30.10.

93. Geburtstag
Hintersteininger Theresia, Wiener 
Straße 32, 04.10.
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Eine Erfolgsgeschichte wird 10
GR Markus Halla (Obmann von K+ und des Sport- und Kulturausschusses) berichtet

Seit nunmehr 10 Jahren gibt es 
das Ennsdorfer Gewäxhaus, in 
dem der Kulturverein K+ jährlich 
im Durchschnitt 8 – 9 Veranstal-
tungen plant und durchführt.

Die Ennsdorfer Kulturszene ist je-
doch schon um einige Jahre älter. 
Die „Masterminds“ hinter der ei-
gentlichen Idee, Veranstaltungen, 
vorzugsweise Kabaretts, in En-
nsdorf durchzuführen, verdanken 
wir GR a.D. Hubert und GR Martin 
Huber. Selbst diesem Genre nicht 
abgeneigt (Insider wissen, das 
GR a.D. Hubert Huber eigentlich 
selbst einen Abend füllen könnte), 
wurden 2002 die ersten Künst-
ler nach Ennsdorf geholt. War es 
damals noch der Saal im Gast-
hof Stöckler, so steht mit dem Ge-
wäxhaus nunmehr eine tolle Lo-
cation zur Verfügung, die nicht nur 
die Leute gerne besuchen, son-
dern die auch für die größten Ma-
nagements Österreichs mittler-
weile ein Begriff ist. Mit Stolz kann 
man sagen, dass K+ nicht mehr 
um Künstler „betteln“ muss, viel-
mehr steht der Verein bei den Ma-
nagements auf der Liste ganz vor-
ne und die Anfragen kommen von 
den Managern selbst. 

Kultur und Künstler zum „Grei-
fen“ in Zeiten von Youtube & Co. 
ist, wie es meistens die Besu-
cherzahlen zeigen, nach wie vor 
beliebt und ein Ansporn, auch die 
nächsten 10 Jahre Top-Künst-
ler aber auch Newcomer ins Ge-
wäxhaus zu holen.

Diese ersten 10 Jahre werden nun 
am 17.11.2017 gefeiert. Thomas 
Stipsits, ein wahrer Freund En-
nsdorfs und K+, war sofort bereit 
für das Gewäxhaus einen eigenen 
Galaabend zu veranstalten. Die 
Gemeinde bzw. der Verein K+ be-
danken sich an diesem Abend bei 
allen Mitwirkenden, Sponsoren, 
Freunden und Gönnern des Ge-
wäxhauses. Der größte Dank gilt 
natürlich den Gästen, da ohne di-
ese eine Veranstaltung gar nicht 
möglich wäre. Daher sind auch 
alle K+ Mitglieder, die seit ebenso 
vielen Jahren zahlreich die Veran-
staltungen besuchen, gerade an 
diesem Tag herzlichst eingeladen.

Bild: GR Martin Huber, GR Markus Halla, Thomas Stipsits und Bürgermeister Alfred 
Buchberger. (Kabarett „Bauernschach“)

Wer übrigens Teil dieser Erfolgs-
geschichte werden möchte, findet 
alle Infos auf der K+ Homepage 
unter www.k-plus.at.

Ihr Markus Halla 
Gemeinderat, Obmann von K+ und Ob-
mann des Sport- und Kulturauschusses

Bild: Veranstaltungshalle Gewäxhaus.

      Veranstaltungsvorschau:
• 06.10.2017, 20.00 Uhr: Reinhard No-
wak, „Commissario Nowak“
• 20.10.2017, 20.00 Uhr: Familie Lässig, 
„Wirklich-Tour“
• 03.11.2017, 15.00 Uhr: Kernölamazo-
nen „Kerni Kürbis Abenteuer“
• 03.11.2017, 20.00 Uhr: Kernölamazo-
nen „Best Of“
• 01.12.2017, 20.00 Uhr: Sigrid Spörk 
&Serge Falck, „Heuer schenken 
wir uns nichts“
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Neue Becher für den Kindergarten 1
Die Firma Schorm aus St. Valentin spendete 50 Becher

Durch einen glücklichen Zufall 
kam der NÖ Landeskindergarten 
Ennsdorf 1 zu einer Spende der 
Firma Schorm aus St. Valentin.

Wir bedanken uns beim Ge-
schäftsinhaber, Herrn Bernd 
Schorm,  für 50 Stück bunte, vor 
allem bruchsichere Wasserbe-
cher  in den schönen Farben wie 
signalorange, signalgelb, blau, si-
gnalrot und signalgrün. Die Kin-
der freuten sich riesig und be-
stimmt schmeckt das gesunde 
Wasser jetzt noch besser. Bild: Kinder präsentieren die neuen Becher.

Projekt Bewegung in 
den Kindergärten
Es fand auch heuer wieder das 
Projekt Bewegung im Kindergar-
ten 1 und 2 statt.

Der Kindergarten 1 hatte wie-
der ein Bewegungsfest. Im Kin-
dergarten 2 erhielten die Kinder 
mehrere Bewegungseinheiten mit 
tollen Materialien und Ideen.

Bilder oben: Beim Bewegungsfest wurden verschiedene Stationen aufgebaut.

Bei der heurigen Pflanzaktion 
können sich alle Interessierten 
die Obstbäume von der Online–
Plattform www.glockl.at/pflanzenakti-
on bestellen. Bis zum 01.10.2017 
kann man die Bäume in den vir-
tuellen Warenkorb legen, damit 
zur Online-Kasse gehen seine Be-
stellung abschicken. Bezahlt wird 
bar am ausgewählten Abholort.
Die Abholorte sind:
• ASZ Guglberg, Kilb, 24.10.2017, 
9.00-12.00 Uhr
• Fa. Gruber, Randegg, 28.10.2017, 
9.00-12.00 Uhr
• Landwirtschaftl. Fachschu-
le Ottenschlag, 31.10.2017, 9.00-
12.00 Uhr
• Fernheizwerk, Gföhl, 31.10.2017, 
13.30-16.00 Uhr
• MostBirnHaus, Ardagger Stift,  
15.11.2017, 9.00-12.00 Uhr

Ein gefördertes Baumset kostet 
€ 24,-, das geförderte Bio-Baum-
set kostet € 28,-. Die Preise sind 
durch Förderungen möglich, die 
an Bedingungen geknüpft sind. Es 
können aber auch Baumsets er-
worben werden, wenn die Förder-
kriterien nicht erfüllt werden. 
Für Rückfragen: Tourismusver-
band, Tel.: 07475/533 4 05 01

Obstbaumpflanzaktion
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Besuch der Rettung im Kindergarten 2
Das Rote Kreuz St. Valentin brachte Erste Hilfe näher

Am 2. Juni 2017 kamen einige Mit-
arbeiter der Rettung St. Valentin 
mit dem Rettungsauto in den Kin-
dergarten.

Den Kindern wurden spielerisch 
alle Funktionen gezeigt. Sie konn-
ten alles besichtigen und auspro-
bieren. Vielen Dank an Fam. Kohn 
für die Organisation.

Bilder rechts: Den Kindern wurde spie-
lerisch Erste Hilfe näher gebracht.

Gartenecke im Kinder-
garten 2
Mit Hilfe einiger Eltern bauten wir 
im Kindergarten 2 Hochbeete für 
Kräuter und Gemüse, sowie Erd-
beeren und Himbeeren, u.v.m.

Die Kinder können die Pflanzen 
beim Wachsen beobachten und 
helfen beim Pflegen und Gießen 
mit. Danke an alle Eltern, die uns 
bei der Umsetzung so tatkräftig 
unterstützt haben. Bilder oben: Im Kindergarten 2 wurde eine neue Gartenecke geschaffen.

Bild: Gruppenfoto vom Besuch der Rettung.
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Traditionelles Schulsportfest
Die Siegerehrung erfolgte im Gewäxhaus

Einer der schönsten Schultage für 
die Kinder ist sicherlich der Tag 
des Schulsportfestes. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten 
die jungen Sportler und Sportle-
rinnen ihre Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit auch heuer wie-
der unter Beweis stellen. Genau-
so beliebt wie die sportlichen Be-
werbe ist allerdings auch der ge-
meinsame Luftballonstart, den 
sich auch Bürgermeister Alfred 
Buchberger nicht entgehen ließ. 
Zur Abkühlung an diesem hei-
ßen Vormittag erhielt jeder Wett-
kämpfer ein Eis, gesponsert von 
der Firma PEHA - Medien.

Am Abend wurde die Siegereh-
rung im Gewäxhaus schon sehn-
süchtigst erwartet und die Span-
nung war vielen Kindern buch-
stäblich ins Gesicht geschrieben. 
Stolz präsentierten die Sieger ih-
re Pokale, die von den Ennsdorfer 
Gemeinderäten gespendet wur-
den. Jede/r Teilnehmer/in erhielt 

eine Medaille und eine Urkunde 
für die sportliche Leistung.

Versorgung durch Elternverein 

Für das leibliche Wohl sorgte so-
wohl am Vormittag als auch am 

Abend der Elternverein der VS 
Ennsdorf. Herzlichen Dank an 
Frau Mag. Christina Ullmann und 
ihr fleißiges Team des Elternver-
eins, sowie  an alle freiwilligen 
Helfer und Sponsoren, ohne die 
dieses Fest nicht möglich wäre.

Bild: Luftballonstart beim Schulsportfest.
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Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf
Ein spannender Tag als Feuerwehrmann/-frau

In der letzten Schulwoche waren 
die 3. Klassen zu Besuch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf. 
Dort gab es viel Interessantes zu 
entdecken und viel Wissenswertes 
zu hören.

Bei verschiedenen Stationen durf-
ten die Kinder Werkzeuge und 
Uniformen ausprobieren.
Vielleicht konnte sogar das eine 
oder andere Feuerwehrmitglied 
dazugewonnen werden.

Herzlichen Dank an Kommandant 
Alexander Redl und an seine Ka-
meraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Ennsdorf für die gesamte 
Organisation und Gastfreundlich-
keit.

Bild: Die Volksschüler hatten sehr viel Spaß bei der FF Ennsdorf. Bild: Die Ausrüstung wurde ausgetestet.
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Umweltstunde in der 
Volksschule
Umweltexpertin Silke Leitzinger 
vom Gemeindedienstleistungs-
verband Amstetten besuchte ge-
meinsam mit Umweltausschuss-
Obfrau Gf. GR Sieglinde Buchber-
ger die erste Klasse der Volks-
schule Ennsdorf.

In einer Umweltstunde wurden 
die Schülerinnen und Schüler 
umfassend über Mülltrennung in-
formiert. Zusätzlich wurden wei-
tere Umwelthemen behandelt.

Bild: Umweltexpertin Silke Leitzinger 
vom Gemeindedienstleistungsverband 
Amstetten und Umweltausschuss-Ob-
frau Gf. GR Sieglinde Buchberger mit 
den Schüler/innen der ersten Klasse 
Volksschule.
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22. September 2017
13.00-16.00 Uhr

• Tesla zum Mitfahren
• Probefahrten mit dem Westwinkel-Elektroauto
• Test der E-Fahrräder vom Bike Center Enns
• Energiequiz für Kinder
• Fahrrad-Geschicklichkeitsparcour der Natur-
   freunde Enns für Jung & Alt (Fahrrad & Helm mitbringen)

Im Anschluss werden die dies-
jährigen Sieger der Auszeich-
nungen „Sanfte Mobilität“ und 
„Blumenschmuckaktion“ zur 
Preisverleihung eingeladen.

Die Gemeinde 
Ennsdorf freut 
sich auf Ihren 

Besuch!

im Gewäxhaus Ennsdorf

Zu hohe Wasserrech-
nung? Wasserverlust?
In vielen Haushalten wird pro Jahr 
unnötig viel Wasser verbraucht. 
Tropfende Wasserhähne oder ei-
ne durchlaufende Toilettenspü-
lung können über das Jahr hoch-
gerechnet mehrere m³ Wasser 
verschwenden.
Ganz schlimm kann es werden, 
wenn das Überdruckventil beim 
Boiler nicht mehr richtig schließt 
und unbemerkt sehr viel Wasser 
im Abfluss verschwindet.

Kontrollieren Sie daher regelmä-
ßig Ihr Haus bzw. Ihre Wohnung 
auf unnötigen Wasserverbrauch 
und warten Sie regelmäßig Ihre 
Armaturen und Ventile.
Die Umwelt und Ihre Geldtasche 
werden es Ihnen danken!

Glas statt Plastik
Unser Plastikflaschengebrauch 
ist mittlerweile zum Alltag gewor-
den. Niemand denkt an das ver-
änderte Erdöl, das wir uns damit 
täglich zum Mund führen. Jedoch 
wurde es nur durch Gebrauch vie-
ler, teilweise giftiger Substanzen 
überhaupt möglich, dass aus Erd-
öl eine Plastikflasche wird. 

Noch ist es der breiten Öffentlich-
keit nicht ersichtlich, was in so 
einer Flasche alles steckt, doch 
sollte es uns zu denken geben. 
Viel gesünder und ökologischer 
ist es, Glasflaschen zu benut-
zen, die oftmals wiederverwen-
det werden können und die es 
mittlerweile auch schon in vielen 
bruchsicheren Hüllen gibt (z.B. 
Emil oder Lifefactory).

Essen auf Rädern
Bereits seit 2008 kann in Enns-
dorf die Aktion „Essen auf Rä-
dern“ in Anspruch werden. Die 
Aktion ist für alte, kranke oder 
hilfsbedürftige Bürger gedacht, 
die im Gemeindegebiet woh-
nen  und außerstande sind, sich 
selbst zu versorgen. Essen auf 
Rädern wird ganzjährig an allen 
Wochen-, Sonn- und Feiertagen 
durchgeführt. 

Die Mahlzeiten werden im Gast-
hof Pillgrab zubereitet und die Zu-
stellung erfolgt durch die Volks-
hilfe. Es besteht die Möglichkeit 
zwischen zwei Portionsgrößen zu 
wählen. Eine große Portion ko-
stet € 6,60 und eine kleinere Por-
tion kostet € 5,60.
Bei Interesse Frau DGKS Car-
men Leitner (NÖ Volkshilfe) unter 
0676/870027921 kontaktieren.
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Fahnenaktion für Ennsdorfer GemeindebürgerInnen

  80 cm x 200 cm um €   64,00
100 cm x 300 cm um €   87,00
100 cm x 400 cm um € 101,00
120 cm x 500 cm um € 144,00

Bei Interesse melden Sie sich bitte am Gemeindeamt:

E-Mail: gemeinde@ennsdorf.gv.at  I  Tel.: 07223/82012

Gemeinde Ennsdorf

Sammelbestellung für Österreich-Fahnen
zur Beflaggung am Staatsfeiertag und am Nationalfeiertag

Modelle: 

Preise inkl. MWSt!
Fahne 80 x 200 cm derzeit lagernd. Größere Fah-
nen müssen bestellt werden.

Wehende Fahnen am 
Nationalfeiertag
Angesichts der Bedeutung des 
Nationalfeiertages (und im Inte-
resse eines festlichen Rahmens) 
ersucht Bürgermeister Alfred 
Buchberger alle zuständigen Stel-
len und privaten Hausbesitzer, 
am Donnerstag, den 26. Oktober 
2017, ihre Häuser mit der österrei-
chischen Fahne zu beflaggen.

Was geschah am 26. Oktober?

Anlass für den Feiertag war die 
Verabschiedung des Neutralitäts-
gesetzes am 26. Oktober 1955. 
Damit wurde die Eigenständigkeit 
Österreichs bekundet. Der Be-
schluss, diesen Tag zu einem ge-
setzlichen Feiertag zu machen, 
fiel erst im Jahr 1966.

Er ist zum Gedenktag an die end-
gültige Befreiung Österreichs, an 
die Proklamation der Unabhän-
gigkeit unserer Republik, an die 
Unterzeichnung des Staatsver-
trages, an die Erklärung der im-
merwährenden Neutralität, an die 
Aufnahme in die Vereinten Natio-
nen und an den Beitritt zum Euro-
parat bestimmt worden.

Feuerwerkskörper im 
Ortsgebiet verboten!
Aus gegebenem Anlass möchte 
die Gemeinde Ennsdorf darauf 
hinweisen, dass das Zünden von 
Feuerwerkskörpern im gesam-
ten Ortsgebiet grundsätzlich 
ganzjährig verboten ist.

Der Bürgermeister kann verein-
zelt Ausnahmen erlauben, je-
doch nur, soweit keine Gefähr-
dung für Menschen, deren Ei-
gentum, die öffentliche Sicher-
heit oder unzumutbare Lärmbe-
lästigungen zu befürchten sind. 
Anträge müssen rechtzeitig und 
schriftlich am Gemeindeamt 
eingereicht werden.

Handeln Sie im Umgang mit 
Feuerwerkskörpern verant-
wortungsvoll!
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Die Ennsdorfer Ferienspiele waren auch im Jahr 2017 ein voller 
Erfolg. Mit insgesamt 26 durchgeführten Veranstaltungen ver-
suchte das Team rund um Frau Gf. GR Monika Primetshofer für 
Abwechslung, Spannung und Aktivität zu sorgen, was auch wie-
der einmal zu 100 % gelang. Mit einer Mischung aus komplett neu-
en Veranstaltungen, wie zum Beispiel Radln-Gatschn-Plantschn 
oder der Besuch des technischen Museums, gepaart mit traditi-
onellen Events, wie zum Beispiel, das alljährliche Abenteuer in 
Reichraming, der Kinobesuch im Cineplexx, der Kreativ Work-
shop, der Tierpark Walding oder die Sternwarte, wurde wie jedes 
Jahr der Geschmack der Ennsdorfer Kids getroffen.

Ein herzlicher Dank im Namen aller Teilnehmer an Frau Gf. GR. 
Monika Primetshofer und ihr Ferienspaßteam, bestehend aus 
Gf. GR Sieglinde Buchberger, Gf. GR Daniel Lachmayr, GR Birgit 
Wallner, GR Sabine Auer, GR Reinhold Auer, GR Andreas Ginner, 
GR Paul Mühlbachler, Andreas Schmidthaler und Ferienspaß-
betreuerin Verena Janko, die nicht nur viele Veranstaltungen 
vorbereitet haben, sondern auch dafür sorgten, dass über die 
gesamte Ferienzeit tolle Freizeitaktivitäten angeboten werden 
konnten.

Zum Abschluss möchte sich die Gemeinde Ennsdorf auch bei 
allen Vereinen und Institutionen, wie der FF Ennsdorf, dem El-
ternverein der VS Ennsdorf, dem Jugendzentrum Ennsdorf, dem 
HSV L/ZV Ennsdorf, dem ASKÖ Enns, der Stadtkapelle Enns-
Ennsdorf, Fabian Buchberger, Johannes Denk und natürlich wie 
alle Jahre bei der Familie Trauner für das „Indianerfest“ auf ih-
rem Reiterhof bedanken. Ohne diese Unterstützung wären die 
Ferienspiele nicht so unvergesslich geworden, wie sie jetzt sind.

Die Bildergalerie ist ein Streifzug durch alle Veranstaltungen. 
Mehr Bilder gibt es auf: http://www.ennsdorf.gv.at

Unvergessliche Sommerferien
Ennsdorfer Ferienspaß verhinderte jegliches Anzeichen von Langeweile in den Ferien

Minigolf

Dschungelcamp

Besuch der Berufs-
feuerwehr Linz

Kreativ 
Workshop

Fußball-
training 

mit  Fabian

Haus der Natur
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Leckereien aus dem 
Schulgarten

Wir malen die 
Gemeinde an

Indianderfest

Radln-Gatschn-
Plantschn

Abenteuer der Musik

Tennis Schnupper-
kurs

Technisches Museum Loll i-
park

Hamsterhausen

Game 
Attack

Wir erobern die 
Sterne

Schatzsuche
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Kinobesuch Cineplexx

Lesenacht

Kinoerlebnis

Tierpark Walding

Elektronikbasteln für 
Mädchen & Burschen

Das Ferienspaß Team freut sich schon jetzt auf 
lustige Ferienspiele 2018 mit dir und deinen Freunden!

HSV Zillenfahren

Abenteuer in
Reichraming

27
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KLEX – Familien- und Abschlussfest des Ennsdorfer Ferienspaßes 
Ereignisreiche Ferien sind zu Ende

Das Ennsdorfer Ferienspaßteam 
rund um Geschf. GR Monika Pri-
metshofer und das Team des K+ 
unter Obmann Markus Halla und 
Obmann Stv. Andreas Ginner or-
ganisierten vor kurzem mit dem 
kunterbunten KLEX Familienfest 
im Gewäxhaus den Höhepunkt 
der Ferienspiele.

Trotz Regen wurde für die Kinder 
ein tolles Programm zusammen-
gestellt: Beim Malen und Basteln 
konnten die Kinder kreativ wer-
den und bei der Bewegungsbau-
stelle ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Nationalratsab-
geordnete und Bezirksvorsitzende 
Ulrike Königsberger-Ludwig ließ 
es sich nicht nehmen, beim bunten 
Treiben dabei zu sein. „Es ist toll, 
was das Ennsdorfer Ferienspaß-
team hier seit vielen Jahren auf 
die Beine stellt – es verkürzt den 
Kindern mit spannenden und inte-
ressanten Aktionen die Ferien und 
bietet Spaß für alle!“

Monika Primetshofer resümiert: 
„Ich freue mich sehr, dass wir 
auch heuer wieder den Kindern 
ein Lächeln auf die Lippen zau-
bern konnten. Besonders möch-
te ich mich bei meinem hochmo-
tivierten Team bedanken!“

Ein Dankeschön

K+-Obmann Stv. Andreas Ginner, 
die Gemeinde Ennsdorf, sowie 
Geschf. GR Monika Primetshofer 
möchten sich auch bei allen Hel-
fern und Sponsoren bedanken.

Bild v.l.n.r.: Gf. GR Sieglinde Buchberger, GR Regina Öllinger (Amstetten), Gf. GR Monika 
Primetshofer, NR Ulrike Königsberger-Ludwig und Vizebürgermeister Walter Forsten-
lechner mit zahlreichen Kindern bei der Malstation.

Bild v.l.n.r.: Geschf. GR. Daniel Lachmayr, Geschf. GR. Monika Primetshofer, GR Martin 
Huber, GR a.D. Hubert Huber, Sarah Ginner, NR Ulrike Königsberger-Ludwig, GR Andreas 
Ginner, GR Markus Halla und Vizebürgermeister Walter Forstenlechner.
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Meldung von Schweine-
haltungen
Auf Grund des Auftretens von 
Afrikanischer Schweinepest bei 
Wildschweinen in Tschechien 
wird erinnert, dass gemäß Tier-
kennzeichnung- und Registrie-
rungsverordnung die Haltung von 
Schweinen dem Betreiber des 
Verbrauchergesundheitsinforma-
tionssystem (VIS) zu melden ist, 
damit die Haltung in dieser Da-
tenbank registriert werden kann.

Die Tierhalter von Schweinen 
müssen innerhalb von sieben Ta-
gen ab Aufnahme der Haltung di-
ese direkt beim Betreiber des VIS 
melden. Die Meldung ist an die 
Bundesanstalt Statistik Öster-
reich, Direktion Raumwirtschaft, 
VISRegister postalisch (Gugl-
gasse 13, 1110 Wien) oder per E-
Mail (vis@statistik.gv.at) oder per Fax 
(01/711287782) zu übermitteln.

Borkenkäfer in Niederösterreich
Rechtzeitige Waldbegehung verhindert spätere Bekämpfungsmaßnahmen

Die extrem heiße und trockene 
Periode des Sommers hat die Ak-
tivität der Fichtenborkenkäfer in 
weiten Teilen des Bezirkes doch 
sichtbar anwachsen lassen. 
Bei dem vom NÖ Landesforst-
dienst durchgeführten Borken-
käfermonitoring ist teilweise in 
manchen Gebieten eine sehr ho-
he Populationszahl bei den beiden 
für Fichte gefährlichsten Borken-
käferarten festzustellen. Beson-
ders in den letzten Wochen ist 
vermehrt Stehendbefall und das 
sehr rasche Auftreten von Käfer-
löchern zu bemerken. 

Das Hauptaugenmerk liegt des-
halb auf einer intensiven Kontrol-
le der Fichtenbestände in gefähr-
deten Gebieten, aber auch in der 
Motivation der Waldbesitzer, bei 
auftretenden Käferlöchern um-
gehend das Schadholz zu beseiti-
gen, um weitere Massenvermeh-
rungen zu unterbinden. 
Besonders wichtig ist es der-
zeit, die Fichtenbestände nicht 
nur vom Gegenhang aus zu be-
urteilen, sondern auch auf Ste-
hendbefall bei noch grünen Kro-
nen zu durchforschen. Dabei ist 

auf das Vorhandensein von Ein-
bohrlöchern, Bohrmehl bzw. auf 
das Ablösen der Rinde am Stamm 
zu achten. Intensive, rechtzeitige 
Waldbegehung ist günstiger, als 
verspätete Bekämpfungsmaß-
nahmen! 
Auskünfte über die Borkenkäfer-
problematik sowie Gegenmaß-
nahmen und fachliche Beratung 
erhalten Sie bei der Bezirks-
forstinspektion der BH Amstetten 
(07472/9025/21624) sowie beim 
Forstsekretär der Bezirksbau-
ernkammern (0664/6025924304).
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Verpflichtende Kastration von Katzen
Mit einer Novelle des Tierschutzgesetzes traten einige Änderungen in Kraft

Mit der Novelle des Tierschutzge-
setzes vom 25.04.2017 wurden di-
verse Änderungen kundgemacht. 

Die 2. Tierhaltungsverordnung 
sieht vor, dass Katzen (sowohl 
weibliche als auch männliche), 
die mit regelmäßigem Zugang ins 
Freie gehalten werden, von einem 
Tierarzt kastrieren zu lassen 
sind, sofern diese Tiere nicht zur 
Zucht verwendet werden.

Neue Definition des Begriffs 
„Zucht“ gem. § 4 (14) TSchG

Zucht: Fortpflanzung von Tieren 
unter Verantwortung des Halters 
durch 
a) gemeinsames Halten ge-
schlechtsreifer Tiere verschie-
denen Geschlechts oder 
b) gezielte oder nicht verhinderte 
Anpaarung oder 
c) das Heranziehen eines be-
stimmten Tieres zum Decken oder 
d) durch Anwendung von Tech-
niken der Reproduktionsmedizin.
Somit fallen alle Katzen, die ge-
zielt gezüchtet werden oder de-

ren Fortpflanzung durch den Hal-
ter bewusst ermöglicht bzw. nicht 
verhindert wird, gemäß der De-
finition des TSchG unter den Be-
griff „Zuchtkatze“. Dieser Begriff 
ist nicht an eine bestimmte Her-
kunft oder an einen bestimmten 
Stammbaum gebunden. Auch 
wenn die zur Deckung eingesetz-
ten männlichen Tiere nicht zuge-
ordnet werden können (z.B. beim 
Freigang), handelt es sich um ei-
ne Zucht im Sinne des Tierschutz-
gesetzes.

Melde- bzw. Bewilligungspflicht

Gemäß § 31 TSchG ist die Zucht 
von Tieren bei der Behörde mel-
depflichtig bzw. im Falle einer ge-
werblichen oder sonstigen wirt-
schaftlichen Tätigkeit sogar be-
willigungspflichtig.

Kennzeichnung & Registrierung

Zuchtkatzen sind mittels eines 
zifferncodierten, elektronisch ab-
lesbaren Microchip durch einen 

Tierarzt zu kennzeichnen und in 
weitere Folge zu registrieren. 

In der bereits für die Registrie-
rung von Hunden und Pferden 
bestehenden Heimtierdatenbank 
wird für die Registrierung von 
Zuchtkatzen zusätzlich ein eige-
nes Register geschaffen, der ab 
dem 1.1.2018 bestehen wird. Die 
Kennzeichnung und Registrierung 
bereits gehaltener Zuchtkatzen 
muss bis längstens 31.12.2018 er-
folgen. 

Jungtiere, die für die Zucht ver-
wendet werden sollen, sind spä-
testens vor Ausbildung der blei-
benden Eckzähne zu kennzeich-
nen und binnen eines Monats 
nach der Kennzeichnung zu re-
gistrieren. Diese Bestimmung (§ 
24a Abs. 3a, 4a TSchG) tritt mit 
1.1.2018 in Kraft.

Diese Vorgaben sind auch von 
Landwirten, die am Hof Katzen 
mit Freigang halten, zu berück-
sichtigen.
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Spatenstich zur ersten LNG-Tankstelle Österreichs im Ennshafen
Im September wird die LNG-Tankstelle fertig gestellt

Anfang Juli 2017 erfolgte der 
Spatenstich für Österreichs er-
ste LNG-Tankstelle. Gebaut und 
betrieben wird die Tankstelle für 
LNG - Liquified Natural Gas vom 
Unternehmen RAG. 

Das Unternehmen RAG unter-
stützt damit den wichtigen Schritt 
zur Etablierung von LNG (Liqui-
fied Natural Gas) als umwelt-
freundlichen Kraftstoff für den 
LKW-Verkehr.

Der Standort Ennshafen wur-
de ausgewählt, da seine Lage im 
Zentralraum Oberösterreich ideal 
geeignet ist. Transportunterneh-
men, die auf LNG setzen, können, 
ohne große Umwege in Kauf neh-
men zu müssen, im Ennshafen 
den Kraftstoff der Zukunft tan-
ken. Bereits seit April 2017 ist der 
Iveco Stralis NÖ – der erste LNG-
LKW in Österreich – bei RAG er-
folgreich im Einsatz.

Bild: Der Spatenstich erfolgte an der Ennslände/Donaustraße durch Vertreter der 
Unternehmen RAG und Ennshafen OÖ.

Nach nur wenigen Wochen Bau-
zeit wird die moderne LNG-Tank-
stelle im Ennshafen fertig gestellt 

sein und kann sodann voraus-
sichtlich Ende September 2017 of-
fiziell eröffnet werden.

ENNSDORF   aus der wirtschaft
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Westwinkel Ab Hof-Broschüre
Alle Betriebe auf einem Blick

An die vierzig Betriebe des West-
winkels, bei denen man direkt ab 
Hof einkaufen bzw. konsumieren 
kann, sind in der neuen „West-
winkel-Ab Hof-Broschüre“ aufge-
listet. Der Westwinkel kann seine 
Region mit ausgezeichneten Pro-
dukten bestens versorgen. Es gibt 
Most, Brot, Getreide, Käse, Obst, 
Gemüse, Fleisch, Wurst, Eier, Öle, 
Säfte, Nudeln, Marmelade, Chut-
neys, Cider, Schnäpse u.v.m. Die 
Betriebe sind nach Gemeinden 
(St. Valentin, Strengberg, St. Pan-
taleon-Erla, Ernsthofen, Enns-
dorf) und dann nach Nachnamen 
alphabetisch geordnet. Eine Liste 
der Mostheurigen im Westwinkel 
ist auf der letzten Seite zu finden.

Bewusst einkaufen

Regional einkaufen wird den Kon-
sumentinnen und Konsumenten 
aus verschiedenen Gründen im-
mer wichtiger. Beim Kauf von re-
gionalen Produkten weiß man wo-
her das Lebensmittel kommt, un-
terstützt die lokalen Händlerinnen 
und Händler und stillt seine Sehn-
sucht nach dem Ursprünglichen 
und dem Authentischen. Regio-
nal einkaufen hat auch etwas mit 
der kulturellen Identität zu tun. 
Wer Erzeugnisse aus der Region 
konsumiert und kauft, hilft dabei, 
dass regionale Schmankerl und 
kulturelle Traditionen weiterge-
führt werden. Man hilft Arbeits-
plätze in der Region zu sichern 
und leistet einen wesentlichen 
Beitrag zum Klimaschutz.

Bild v.l.n.r.: GR Franz Kinast (Strengberg), Bürgermeister Mag. Rudolf Divinzenz (St. 
Pantaleon-Erla), Bürgermeister Alfred Buchberger (Ennsdorf), Johann Dornmayr 
(Biobauer), Bürgermeisterin Mag. Kerstin Suchan-Mayr (St. Valentin) und Bürger-
meister Karl Huber (Ernsthofen).

Diesen Einkaufsführer sieht Bür-
germeister Alfred Buchberger ei-
nerseits als Hinweis, welch tol-
les Angebot es im Westwinkel 
gibt, und andererseits als echten 
Motivator, beim Einkauf den re-

gionalen Produkten den Vorrang 
zu geben. Die Vielfalt und Qua-
lität der Produkte in diesem Ab 
Hof-Führer sind ein Spiegelbild 
der Tüchtigkeit der einzelnen Be-
triebe.

Bild: Die Westwinkel Ab Hof-Broschüre.

ENNSDORF   westwinkel
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25 Jahre Salon Karin in Ennsdorf
170 Gäste feierten dieses Jubiläum

Am Samstag, den 20. Mai 2017 lud 
Karin Entner zum 25-jährigen Ju-
biläum ihres gleichnamigen Sa-
lons (Salon Karin) ins Bootshaus 
in Ennsdorf unweit ihres Ge-
schäftes ein.

Unter den 170 geladenen Gästen 
befanden sich neben den Stamm-
kunden, MitarbeiterInnen, Freun-
den und Verwandten auch Pater 
Martin und Bürgermeister Alfred 
Buchberger, welche der Firmen-
jubilarin in ihren Ansprachen viel 
Glück für die Zukunft wünschten.

Durch den Abend führte der be-
kannte Zauberer Alexander Wöss 
aus Linz und der Unterhalter DJ 
Wolfi.

Bild v.l.n.r.: Nina, Laura, Daniela, Nico & Karin Entner, Nicole und Almina vorm Salon.
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Herbalife 
Kerstin

Fischlmayr

Bauservice 
Hans Henner-

bichler
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„Ennsdorf lebt“ übergibt Spielzeug
Kinderhaus Ennsdorf wurde mit neuen Spielgeräten überrascht

Auch heuer übergaben einige Vor-
standsmitglieder des Gewerbe-
vereins „Ennsdorf lebt“ dem Kin-
derhaus Ennsdorf den Erlös des 
Herbst-Flohmarkts für die An-
schaffung neuer Geräte am Spiel-
platz.
Auf Initiative von Johann Stöckler 
wurde eine Rutsche sowie ein Go-

Bild: Herbert Jobst, Sabrina Hörschläger, Thomas Wahl und Johann Stöckler von 
Ennsdorf lebt“ bei der Übergabe.

Bild: Einige Kinder testeten den Balan-
cierbaum aus.

Kart angeschafft. Außerdem fer-
tigte dieser in Eigenregie für die 

Kinder zwei Schwebebäume zum 
Balancieren.
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Fairtrade-Filmnacht wird nachgeholt
Gezeigt wird der Film „Unterwegs mit Jaqueline“

Leider meinte es der Wettergott 
am 30. Juni 2017 nicht gut mit der 
Fairtrade-Filmnacht, weshalb der 
Film buchstäblich ins Wasser fiel.

Der Abend wurde dennoch in 
vollen Zügen mit Sterndis Strudel 

und einem Büffet von Lucia Lössl 
genossen. 
Der Film wird im Rahmen der En-
nser Kulturtage am 29. Septem-
ber 2017 um 20.00 Uhr nachge-
holt. Die Übertragung findet im 
Auerspergsaal im Schloss Enn-

segg statt. Der Film „Unterwegs 
mit Jaqueline“ wurde 2016 als 
beste Komödie für den Europä-
ischen Filmpreis nominiert.
Weitere Informationen finden 
Sie auf der nächsten Seite unter 
„Blick zum Nachbarn“.

Bild v.l.n.r.: Johann Sternart und Geschf. 
GR. Monika Primetshofer.

Bilder: Trotz Schlechtwetters und aufgespannten Regenschirmen konnte der Fair-
trade-Abend in vollen Zügen genossen werden. 
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Lauftreff
Jeden Montag gibt es einen Lauf-
treff um 19.00 Uhr. Dieser wird 
voraussichtlich je nach Witterung 
bis Anfang Oktober stattfinden.

Tischtennis
Das Tischtennis-Training begin-
nt mit Schulbeginn, und ist jeden 
Mittwoch und Freitag um 18.30 
Uhr. Ab Meisterschaftsbetrieb ist 
nur am Mittwoch Training.

Weitere ASKÖ Termine

Am Samstag, den 7. Oktober 
2017 findet wieder der traditio-
nelle Sparkassen Ennsbrücken-
lauf statt. Bereits zum 23. Mal kön-
nen die Sportlerinnen und Sportler 
in verschiedenen Kategorien ihre 
Bestzeit abliefern.
Veranstalter: ASKÖ Ennsdorf
Start: Volksschule Ennsdorf (inkl. 
Dusch- und Umkleidegelegenheit)

Anmeldung: ab 10.00 Uhr bis eine 
1/2 Stunde vor Start (keine Voran-
meldung)
Ehrenschutz: Bürgermeister Al-
fred Buchberger

Programm
11.30 Uhr:
Kinderläufe für Volksschulkinder
13.00 Uhr:
3000m Lauf
13.30 Uhr:
12,5 km Hauptlauf
13.35 Uhr:
8 km mit Teamwertung
(Team = 3 Läufer/innen)
13.35 Uhr:
8 km Nordic Walking

Startgeld
Kinder und Schüler bis 13 Jahre 
für alle Bewerbe: € 2,-
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre, 
Studenten, Zivildiener/Präsenz-
diener: € 4,-
Nordic Walker: € 4,-
Erwachsene: Hauptlauf € 10,- bzw. 
8km-Lauf und 3000m-Lauf € 6,-Bild: Streckenübersicht.

23. Sparkassen Ennsbrückenlauf
Beliebtes Laufevent für Sportler

Herrenturnen
Sportlich durch Herbst und Winter

Wie jedes Jahr, findet  wieder ab 
Anfang Oktober jeden Montag von 
19-21 Uhr das Herrenturnen in 
der Volksschule statt.

Ausdauer-, Kraft-, Koordinations, 
Gleichgewichts- und Beweglich-
keitstraining für jede Altersgrup-
pe stehen dabei auf dem Pro-
gramm.  Zum Abschluss gibt’s 
immer ein Kickerl. 

Neueinsteiger sind jederzeit will-
kommen. Nach einem Probetrai-
ning ist der Askö-Mitgliedsbeitrag 
von lediglich € 25,- für ein ganzes 
Jahr zu bezahlen.

Auf eure Teilnahme freuen sich 
die Vorturner

Kurt Leitner und Hubert Solberger

Eltern-Kind-Turnen
für Kleinkinder bis 3,5 Jahre
Du hast Freude am Turnen, Lau-
fen, Singen, Tanzen, Springen, 
Hüpfen, Krabbeln, Rutschen, 
Schaukeln, Balancieren und 
vieles mehr? Du hast Spaß am 
Bewegen und beim Spielen mit 
anderen Kindern?

Dann schnapp deine/n Mama, Pa-
pa, Oma oder Opa und komm je-
den Donnerstag (ausgenommen 
Feiertage & Ferien) von von 16:00 

bis 17:00 Uhr zum gemeinsamen 
Eltern-Kind-Turnen!
Termine 1. Semester: 21. Septem-
ber 2017 - 15. Februar 2018
Ort: im Turnsaal der Volksschule 
Ennsdorf
Turnbeitrag: € 15,00 pro Kind/Fa-
milie (Schnuppern 1x kostenlos)
Auf euer Kommen freut sich 

Manuela Bugram
0664/5331555,manuela.bugram@gmail.com
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Grätzelturnier
color4life-SSC Hittn ging als Sieger hervor

Das alljährliche Ennsdorfer Grät-
zelturnier des ASKÖ entwickelte 
sich im Lauf des Tages wieder zu 
einer gnadenlosen Hitzeschlacht 
um den von K+ gespendeten Wan-
derpokal.

Spannendes Ennsdorf-Finale

Das alles in allem faire Turnier, 
mit guter Stimmung, fand seinen 
Höhepunkt mit dem reinen En-
nsdorfer Finale zwischen dem 
Veranstalter-Team ASKÖ Enns-
dorf und color4life-SSC Hittn. Der 
Gastgeber unterlag nach span-
nenden Auftaktminuten jedoch 
am Ende deutlich mit 0:4.

Nach der Siegerehrung durch Vi-
zebürgermeister Walter Forsten-
lechner, ASKÖ-Vorstand Hubert 
Solberger, Turnierleiter Lukas 
Wenigwieser und Sportreferent 
Paul Mühlbachler wurde zusam-
men ausgelassen ein gelungenes, 
faires Hobbyturnier, mit dem ver-
dienten Sieger color4life-SSC 
Hittn, gefeiert.

   Ergebnisliste Grätzelturnier
1. color4life-SSC Hittn
2. ASKÖ Ennsdorf
3. Avengers
4. FC Westbahn
5. Landjugend Enns
6. SK Lation
7. FC 187 Spüz
8. Doppler Eagles
9. AS Koma
Die Gemeinde Ennsdorf gratuliert!

Wirbelsäulen- bzw. 
Ganzkörpergymnastik
Auch heuer werden wieder alle 
Ennsdorferinnen und Ennsdorfer 
zur Wirbelsäulengymnastik, wel-
che unter fachkundiger Leitung 
von Frau Johanna Aigner stattfin-
det, eingeladen.

Herren- und Damengymnastik:
ab Dienstag, 3. Oktober 2017,
19.30 Uhr
Damengymnastik:
ab Donnerstag, 5. Oktober 2017,
17.45 Uhr

Die Gymnastikeinheiten finden im 
Turnsaal des Kindergartens 2 statt. 
Anmeldung und Informationen bei 
Familie Prinz, Tel.: 0676/782 34 70 
oder 0650/223 63 08

Es wird von diplomierten Be-
wegungstrainern ein abwechs-
lungsreiches zielorientiertes Pro-
gramm zusammengestellt, damit 
alle auf ihre Kosten kommen.
• Krafttraining: beugt Haltungs-
schäden vor, Mobilisation, Kräfti-
gung und Dehnen 
• Ausdauertraining: ist gut für 
Stressabbau und stärkt das Im-
munsystem
• Beweglichkeitstraining: verrin-
gert das Risiko von Muskel- und 
Bänderverletzungen und man 
bleibt beweglich bis ins hohe Alter
• Training der koordinativen Fä-
higkeiten: In diesem Bereich wird 
das Gleichgewicht, die Reaktions-
fähigkeit, die Rhythmusfähigkeit 
sowie die Orientierungsfähigkeit 
trainiert.

Jeden Dienstag ab 19.30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule
Kosten: € 25,- (ASKÖ Beitrag)
Anmeldung/Informationen: Maria 
Wenigwieser und Gerlinde Netter 
Tel.: 0664/5306151

Damen Fitness-Mix
Abwechslungsreiches Programm

Bild v.l.n.r.: Turnierleiter Lukas Wenigwieser, ASKÖ Obmann Hubert Solberger, Vi-
zebürgermeister Walter Forstenlechner und Sportreferent GR Paul Mühlbachler mit 
der Siegermannschaft.

Bild: Spannendes Turnier.
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HSV Zillenfahrer holen 
Österr. Meistertitel im 
Zillenfahren
Silvio Sallinger vom HSV L / ZV En-
nsdorf erruderte sich den österr. 
Meistertitel in der Klasse Schüler 
Einer.

Im Bewerb Schüler Zweier er-
reichte er mit Partner Christoph 
Kasberger die Silbermedaille.

In der Mannschaftswertung kurz 
belegte die Mannschaft des HSV 
L/ZV Ennsdorf mit den Startern 
Silvio Sallinger, Christoph Kas-
berger, Anna Lena Ströbitzer und 
Paul Falzberger den dritten Rang 
und damit die Bronzemedaille.

Der Vorstand und die Gemeinde 
Ennsdorf gratulieren den Schü-
lern und Jugendlichen recht herz-
lich. Damit waren sie auch für das 
Heimrennen am 25. Juni beim 
Bootshaus auf der Enns gut vor-
bereitet und konnten tolle Ergeb-
nisse erzielen.

Bild : Die HSV L/ZV-Jugend.
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Europacup in Tschechien
Sehr gut gelaufen ist es für die RC 
Segler des HSV L/ZV Ennsdorf in 
Tschechien.

Erfolgeiche Vereinsmitglieder

Gerald Oberreiter konnte die Klas-
se IOM vor zwei tschechischen 
Seglern für sich entscheiden.
Im Europacup Bewerb der Klasse 
Marblehead konnte Manfred Wol-
finger bei seinem ersten Antreten 
im heurigen Jahr den hervorra-
genden 2. Platz ersegeln.
Die mannschaftliche Leistung der 
HSV Segler krönten Gerald Ober-
reiter und Silvio Schedenig mit 
den Rängen vier und fünf.
Marienbad war die vierte Station 
im heurigen Europacup Bewerb, 
bei dem Gerald Oberreiter eben-
falls ein Ennsdorfer RC Segler in 
Führung liegt.

Bild v.l.n.r.: Der Zweitplatzierte Manfred Wolfinger, der Sieger Martin Kohlicek und 
der Dritte Ales Pokorny (beide aus Tschechien)

Landesmeisterschaften und ÖZSV Cup Rennen in Ennsdorf
HSV L/ZV Ennsdorf berichtet

Großartigen Sport zeigten die Zil-
lenbesatzungen aus ganz Öster-
reich bei den ÖZSV Cup Bewerben 
sowie den Landesmeisterschaften, 
im Zillenfahren in Ennsdorf.

Tolle Leistungen 

Auch die jungen Einheimischen 
des Veranstaltervereines HSV  
L/ZV Ennsdorf konnten sich in die 
Siegerlisten eintragen.

OÖ Landesmeister im Schüler Ei-
ner wurde Silvio Sallinger, der mit 
seinem Partner Paul Falzberger 
auch im Bewerb Schüler Zweier 
den Landesmeistertitel holte.
In der Klasse Jugend gewann Ina 
Kastner den Landesmeistertitel 

vor Anna Lena Ströbitzer mit der 
sie auch die Zweimännische Wer-
tung gewinnen konnte.

Bild : Die erfolgreichen jungen Zillenfahrer des HSV L / ZV Ennsdorf

Diese jungen Zillenfahrer konnten 
auch in der Mannschaftswertung 
die Goldmedaille gewinnen.
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      Ergebnisliste der Ortsmeisterschaft im 
Asphaltstockschießen
1.   KR Renovierung
2.   Die Vier
3.   Stockhütte Ennsdorf 1
4.   Taubenschiaberl
5.   Stockhütte Ennsdorf 2
6.   Stockhütte Ennsdorf 3
7.   ASKOE
8.   Stockhütte Ennsdorf 4
9.   Rubblemaster
10. Jugend hat Vorrang 1
11. Jugend hat Vorrang 2
12. Oktobafest
Die Gemeinde gratuliert den Ge-
winnern und bedankt sich bei allen 
Mannschaften für die Teilnahme!

Am Samstag, 2. September 2017, 
fand in der Stocksporthalle Rems 
die Ennsdorfer Ortsmeisterschaft 
im Asphaltstockschießen statt. 12 
Teams kämpften um den begehrten 
Sieg. Den 1. Platz holte sich dabei 
die Mannschaft „KR Renovierung“. 
Der 2. Platz ging an die Mannschaft 
„Die Vier“ und Platz 3 erreichte das 

Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen
„KR Renovierung“ gewann die Ortsmeisterschaft 2017

Team „Stockhütte Ennsorf 1“. Vi-
zebürgermeister Walter Forsten-
lechner, Ausschussobmann für 
Sport und Kultur GR Markus Halla 
und der Wettkampfleiter des dies-
jährigen Asphaltstockschießens 
Gerhard Schmidthaler gratulierten 
im Rahmen der Siegerehrung und 
bedankten sich für die Teilnahme.

Bild: GR Markus Halla, Vizebürgermeister Walter Forstenlechner mit Gerhard 
Schmidthaler mit der Siegermannschaft „KR Renovierung“.
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Bericht der Naturfreunde Enns 
Sport und Natur stehen bei den Naturfreunden an oberster Stelle

24-Stunden-Rrennen in Gries-
kirchen

Das Rennradteam der Ennser Na-
turfreunde nahm heuer erstmals 
von 8. bis 9. Juli am 24-Stunden- 
Rennen in Grieskirchen teil. Die 
6 Teilnehmer wechselten sich ab 
um die 21,5 km pro Runde über 24 
Stunden zu bewältigen. Bei teil-
weise starkem Gegenwind und 
wenig Windschatten, großer Hit-
ze und auch Regen absolvierte 
die Gruppe insgesamt 37 Runden 
und belegte den 17. Platz von 25 
Teams. Für das erste Antreten bei 
so einem großen Event war das 
eine beachtliche Leistung.

Großglockner Hochalpenstraße

Als weiteres Highlight nahmen 
dann 2 Wochen später 11 radbe-
geisterte Ennser Naturfreunde, 
darunter drei Damen, die be-
kannte „Glocknerkönig-Strecke“ 
in Angriff. Über 15 Kehren führt 
die Asphaltstraße zum Glockner 
und bietet bereits am Weg beein-
druckende Ausblicke. Egal ob mit 
dem Rennrad oder Mountainbike - 
jeder in seinem Tempo - erreich-
ten alle das Ziel am Fuscher Törl 
(2.428 m). Der schnellste Biker 
der Gruppe bewältigte die Strecke 
von 12,9 km in 1:38 Std.

Wanderer, die Zeit haben

Besonderer Beliebtheit erfreuen 
sich auch heuer wieder die ein-

Bild: Naturfreunde bei der Almtalwanderung.

Bild: Naturfreunde am Großglockner.

Das Team beim 24-Stunden-Rennen.

mal pro Monat (jeden 3. Mittwoch) 
stattfindenden Wanderungen. 
Die abwechslungsreichen Tou-
ren führten heuer bereits auf den 

Prinzensteig nach Wilhering, zur 
Gartenschau nach Kremsmün-
ster, auf den Dreisesselberg oder 
entlang des Almflusses.
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Familien-Wandern
Der Alpenverein berichtet

Am 27. August wanderten neun 
Familienwanderer des Alpenver-
eins Neugablonz-Enns auf den 
Rotstein in Großraming. Die Kin-
der legten trotz der hochsommer-
lichen Temperaturen ein ordent-
liches Tempo vor. Bremsen konn-
ten sie nur die süßen Brombee-
ren am Wegesrand, die allzu ver-
lockend zu Naschpausen einlu-
den. Am leicht ausgesetzten Gip-
fel wurde im Schatten der Bäume 
ausgiebig pausiert und die Jause 
verspeist. Gestärkt ging es tal-
wärts, wo es beim Lianen-Seilzie-
hen nur Gewinner gab.

Traumhafte Bergtour 
Auf den Hohen Göll

Vier Mitglieder des Alpenver-
eins unternahmen am 24. August 
2017 die traumhafte Bergtour auf 
den Hohen Göll, einen imposanten 
Bergriesen in den Berchtesgadener 
Alpen, über dessen Gipfel genau 
die Staatsgrenze zwischen Öster-
reich und Deutschland verläuft. 

„Vom Ofnerboden (1.150m) mar-
schierten wir zum Kehlsteinhaus, 
weiter über den Mannlgrat mit 
vielen Gegenanstiegen bevor wir 
den 2.522 m hohen Gipfel erreich-
ten. Wir genossen die grandiose 
Aussicht und die beeindruckende 
Bergkulisse, bevor wir den Ab-
stieg durch den Kaminkletter-
steig zum Purtschellerhaus und 

Bild: Auf dem Rotstein in Großraming.

zurück zum Ofnerboden antraten. 
Es war ein wahrhaft perfekter 
Tag“, berichtete die Übungsleite-
rin Bergwandern&Klettersteige 
Regina Freinhofer vom Ennser Al-
penverein.

Bild: Hoch oben am Gipfelkreuz.

Bergwanderung auf 
der Planneralm 
Gut gelaunt machten wir uns am 
Sonntag, 30. Juli 2017, zu acht auf zur 
Planneralm im steirischen Enns- 
tal. Vorbei am Plannersee bestie-
gen wir den Plannerknot (1.950m) 
und wanderten weiter über den 
Grat in 2000er Höhe. Mittags ent-
lud sich dann ein heftiger Regen 

über uns, sodass 
wir frühzeitig ab-
steigen muss-
ten. Aber wir ka-
men alle wohlbe-
halten im Tal an“, 
berichtete die 
Tourenführerin 
Stephanie Stross 
vom Ennser Al-
penverein.Bild: Alpenvereinsmitglieder beim Plannersee.

Wanderwoche
Auf den Azoren

Die Wanderwoche des Ennser Al-
penvereins (vom 14. bis 23. Juli)
begeisterte heuer 26 Teilnehmer. 
Die Inselwanderung, die wieder 
von Fahrtenleiter Karl Jentsch or-
ganisiert und vorbereitet wurde, 
führte die Wanderer auf die ferne 
Inselgruppe der Azoren. Neun In-
seln mit subtropischer Vegetati-
on, umfasst der Azoren-Archipel, 
drei davon wurden durchwandert 
und bewundert. Ob Aufstiege zu 
hochgelegenen Kraterseen, die 
dann umrundet wurden, oder ei-
ne Küstenwanderung auf zerklüf-
tetem Lavagestein bzw. die Füh-
rung durch eine vom Vulkan ge-
bildete, naturbelassene Grotte: 
Diese Inseln hatten auch berg-
steigerisch einiges zu bieten.
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Rot Kreuz Jugend St. Valentin 
Sinnvolle Freizeitgestaltung

Du möchtest in deiner Freizeit 
Spaß mit anderen Kindern und 
Jugendlichen in deinem Alter ha-
ben? 
Du interessierst dich für Erste 
Hilfe & möchtest anderen Men-
schen aktiv helfen?
Dann bist du bei unseren Ju-
gendgruppen genau richtig! Je-
des Kind, ab dem Schuleintritt, 
ist herzlich eingeladen, bei uns 
mitzumachen! 

Sinnvolle Freizeitgestaltung

Ziel ist es nicht Sanitäter/innen 
zu „erziehen“, sondern Kindern 
& Jugendlichen eine sinnvolle ge-
meinsame Freizeitgestaltung im 
Sinne des Roten Kreuzes zu ge-
ben. Spiel, Spaß & Spannung ste-
hen auf unserer Planungsliste 
ganz oben.

Wir wollen den Kindern & Ju-
gendlichen aber auch das Thema 
Erste Hilfe vermitteln, denn es 
kann jede/n betreffen und jede/r 
kann es erlernen.

Das Team der Rot-Kreuz-Jugend 
St. Valentin freut sich, wenn wir 
DICH in unseren nächsten Jugend-
stunden kennenlernen dürfen!

Dein Interesse wurde geweckt? 
Dann melde dich einfach un-
ter der E-Mail Adresse jugend.
sv@n.roteskreuz.at oder unter 
07435/52244.

Bild rechts oben: Die Rot-Kreuz-Jugend 
freut sich auf neue Mitglieder. ©goophil



Ennsdorf aktuell I September 2017

ENNSDORF   feuerwehrnews

50

Erfolgreiche Erprobung der Feuerwehrjugend Ennsdorf
Die Übungen der letzten Wochen haben sich ausgezahlt

Am 17.06.2017 wurde von der Feu-
erwehrjugend Ennsdorf die „Er-
probung“ im Feuerwehrhaus in 
Ennsdorf durch den Bewerbslei-
ter Ehrenkommandant Johann 
Reindl sowie durch Kommandant 
Alexander Redl und Jugendführer 
Thomas Wahl abgenommen. 

Die Aufgabenbereiche umfassten 
einen schriftlichen Test über das 
Feuerwehrwesen in Ennsdorf so-
wie die Erklärung und Handha-
bung der Ausrüstung der eigenen 
Feuerwehr. Dafür wurde in den 
letzten paar Wochen fleißig geübt. 

Ziel der Ausbildung ist es, das bis-
her gesammelte Wissen über das 

Bild.v.l.n.r.:
1. Reihe vlnr.: Elias Kohler, Christoph Kasberger, Kenan Selimspahic, Bernhard 
Lindner und Florian Binder.
2. Reihe vlnr.: Daniel Scheuchenegger, Alexander Redl, Paul Wilken, Johann Reindl, 
Ina Kastner und Thomas Wahl.

Feuerwehrwesen unter Beweis 
zu stellen. Dies wurde mit dem 

Erlangen der Erprobung in den 
verschiedenen Stufen bestätigt.

Ennsdorfer Sommerausklang 2017
Ausgezeichnete Stimmung am Feuerwehrfest
Am 2. September 2017 wurde im 
Feuerwehrhaus Ennsdorf bereits 
zum 7. Mal der Sommerausklang 
veranstaltet. Trotz Regenwetter 
startete die Veranstaltung pünkt-
lich um 17.00 Uhr mit den Unter-
haltern Fritz & Franz, die bis zu 
später Stunde die anwesenden 
Gäste musikalisch unterhielten.

Kulinarisch wurden die Besu-
cher mit Grillspezialitäten, so-
wie hausgemachten Mehlspeisen 
verwöhnt und bei der Rollingbar 
wurde das eine oder andere Sei-
terl konsumiert. Der Abschluss 

Bild: Sommerausklang in der Fahrzeughalle.

fand jedoch im Florianistüberl im 
Keller statt. Die Freiwillige Feu-
erwehr Ennsdorf bedankt sich auf 
diesem Weg herzlich für ihren Be-
such und freut sich auf ein Wie-
dersehen im kommenden Jahr.

Bild: Fritz & Franz sorgten für gute 
Stimmung.
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der NÖ Gebietskran-
kenkasse Amstetten,
MO + MI: 7.30-11.30 Uhr
und 12.30-14.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)

Kostenlose
Rechtsberatung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr, 
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kostenlose
anwaltliche Auskunft
jeweils am 2. FR im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock) von 14.00-16.00 
Uhr (bitte bis 15.00 Uhr 
anwesend sein oder bitte 
voranmelden) 

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Wokatsch-Ratzberger
Postamt St. Valentin
FF-Kommanant Redl Alexander
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0676/ 870028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
07435/ 52244
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 2300954
07472/ 9025
05/ 0233233

07472/ 210
07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438

NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

Finanzamt Amstetten
MO, DI, MI, FR: 7.30-12.00 Uhr
DO: 7.30-15.30 Uhr

BH Amstetten
am Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr

Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr,
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kriegsopfer- & Behinder-
tenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr
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Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2017
Änderungen vorbehalten!

(Mekam°) Bio-/Restmüll
September - Dezember:
Dienstag, 12. September *
Dienstag, 26. September
Dienstag, 10. Oktober *
Montag, 23. Oktober
Dienstag, 7. November *
Dienstag, 21. November
Dienstag, 5. Dezember *
Dienstag, 19. Dezember

Papier
September-November:
Dienstag, 26. September
Montag, 6. November
Dienstag, 21. November

° Derzeit erfolgt durch den Gemeinde
Dienstleistungsverband die Meka-
mumstellung. Im Anschluss gibt es nur 
noch reine Rest- und Biomüllgefäße.

Dr. Huber: 
Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis):
Dr. Kern:
Dr. Hagenhuber:
Dr. Killinger:
Dr. Wokatsch-Ratzberger:

07435/ 52158
07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

II
I

II

* = Entleerung der Restmüllgefäße
I  = Teilgebiet Ennsdorf
II = Teilgebiet Windpassing/Hafen
Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!

Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Ennsdorf,
Amtshausstr. 5, 4482 Ennsdorf, Redaktion: Isabell Adelsmair, 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Alfred Buchberger,
Verlagspostamt: 4300 St. Valentin
Design und Druck: www.PEHAMEDIEN.AT, 4300 St. Valentin

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 08.11.2017
Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im Dezember 2017

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten (ab Winterzeit eine Stunde kürzer!): 
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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22. September 2017
E-Mobilitätstag im Gewäxhaus, Beginn, 13.00 Uhr
27. September 2017
Info-Veranstaltung (Rückbau Mauthausner Straße) 
im Gewäxhaus, Beginn: 19.00 Uhr
6. Oktober 2017
Reinhard Nowak im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
7. Oktober 2017
23. Sparkassen Ennsbrückenlauf, Beginn: 11.30 Uhr
14. Oktober 2017
Oktobafest im Gewäxhaus, Beginn: 14.00 Uhr
15. Oktober 2017
Nationalratswahl, 7.00-13.00 Uhr
20. Oktober 2017
Familie Lässig im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
26. Oktober 2017
Fit mach mit Wandertag, Start Gewäxhaus: 9.00 Uhr
03. November 2017
Kernölamazonen im Gewäxhaus, Beginn: 15.00 Uhr
03. November 2017
Kernölamazonen im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
05. November 2017
Militaria Sammlermarkt im Gewäxhaus, Beginn: 
7.30 Uhr
01. Dezember
Sigrid Spörk & Serge Falck im Gewäxhaus, Beginn: 
20.00 Uhr
02. Dezember
Punschstand der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf 
beim Feuerwehrzeughaus
14. Dezember
Weihnachtsfeier der Pensionisten im Gewäxhaus

September 2017
16.-17. September 2017
Dr. Wokatsch-Ratzberger
23.-24. September 2017
Dr. Killinger
30.-01. Oktober 2017
Familienpraxis Dr. Kern
Oktober 2017
07.-08. Oktober 2017
Dr. Hagenhuber
14.-15. Oktober 2017
Dr. Huber
21.-22. Oktober 2017
Dr. Killinger
26. Oktober 2017
Gruppenpraxis St. Valentin
28.-29. Oktober 2017
Gruppenpraxis Dr. Schnopf-
hagen-Matura

November 2017
01. November 2017
Dr. Hagenhuber
04.-05. November 2017
Dr. Huber
11.-12. November 2017
Dr. Wokatsch-Ratzberger
18.-19. November 2017
Familienpraxis Dr. Kern
25.-26. November 2017
Gruppenpraxis Schnopfha-
gen-Matura 

Weitere Ärztedienste waren zum Re-
daktionsschluss leider nicht bekannt 
und werden so rasch als möglich an 
der Amtstafel der Gemeinde kundge-
macht.


